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GefclKltcrte Angriffe gege « Kemme ! undßallleul
Ätrtilleriekampf im Kemmclgebiet und an

der Avre — Ainftäqige Schlacht bei

Lahti — Die eingekreisten Revolntions -

gardeu : Blutigste Verluste und Waffen -
streckung .

Berlin , 4. Müi 1918 , abends . Amtlich .

Gegenangriffe der Franzosen gegen den

Kemme ! und gegen Bailleul sind unter

schweren Verlusten gescheitert .
Amtlich . Großes Hauptquartier , 4. Mai

1918 . lW . T. B. )

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

und Deutscher Kronprinz .
An den Schlachtsrontcn ist die Lage uiivcrändcrt . Tie

Nrtillerictätigkcit war in vielen Abschuittcn namentlich auch
wälirend der Nacht lebhaft . Im Kemmclgebiet und zu
beiden Seiten der Avre steigerte sie sich Heute morgen zu
größerer Stnrke . Ein englischer Teilangriff südöstlich von A r r a S
wurde abgeschlagen .

Heeresgruppe Gallwitz .
Bor B e r d u n lebte die Artillcrictätigkcit auf .

Heeresgruppe Herzog Albrrcht .

Nach erfolglosen ErkuiidungSvorstößen deS Feindes an der
lothringischen Front blieb die GcsechtStätigtcit am Bor -
»,ittage gering . Am Parroy - Walde und westlich von
B l a m o n t am Nachmittage von neuem auflebender Fcucrkamps
ließ mit Einbruch der Dunkelheit nach .

Wir schösse » gestern feindliche Flugzeuge und 2 Fessel -
ballonc ab . Leutnont Bucklcr errang sciiirn 98 ' , Leutnant Pucttcr
seine » 22 . Luftsirg .

Osten .
Finnland .

S ü d w c st f i n n l a n d ist vom Feinde befreit .
Deutsche Truppe » , im Lcrci » mit finiiläiidischrii Bataillonc »,

griffen den Feind zwischen L a h t i nn » T a v a st e h n S umfaffcnd
an und haben ihn in sünftögiger Schlacht troh erbitterter Gegen -

wehr und verzweifelter TurchbrnchSvcrsiiche vernichtend gc -
schlagen . Ftimländische Kröste verlegten ihm den Rückzug nach
Norde « .

Bon alle » Seiten umstellt , streckte der Feind nach schwersten
bluitgen Berlnsreii die iWaffe ». Wir ». achte » 2U0Ö0 Gesaiigcnr .
50 Geschütze , 200 Maschinengewehre , Tausende von Pferden und
Fahrzeugen wurden erbeutet .

Der Erste Generalquarticrmcister .
_ _ Liidendorff .

Der österreichische Bericht .
Wien , 4. Mai 1918 . Amtlich wird vcrlautbart :

Im Südwesten anhaltend rege Gefechts »
tötigkeit .

Ter Chef des Gcncralstabcs .

Die Gegenrevolution in der

Ukraine .
Tiktaturverfassung des Hetmans Jkoropadski .

Aus Kijew wird den » Ukrainischen Presscbureau Berlin
gemeldet : General Pawlo Ttorapadski nud Minister -
Präsident Ustiinowltich haben infolge der UiiUvälznng in der
Ilkraina die Staatsgewalt erneut auf nachstehender Grund -
läge geregelt :

Tie volle Ncgicruiigsgnualt gehört in dein ganzen Gebiet des
itkraiiiischcii Slaatco dem Hrtuia » . Der Hetman bestätigt die Ge -
setze und ohne seine Bestätigung kann kein Gesetz gültige Kraft er -
langen . Der Hetman c r » c n n t den Ministerpräsi -
deuten . Dieser cnvählt einen Ministerrat und unterbreitet da »
Kabinett zur Bestätigung dem Hetman . Ter Hetman ernennt
und e » t l ä tz t das « a b i n e t t in seiner Bollzähligkeit , wie er
auch alle anderen Beamten und Personen zu er -
nennen und zu entlassen berechtigt ist . wenn das Ge -
fetz dies nicht in anderer Weise Vorsicht . Ter Hetman führ :
und leitet die Beziehungen zu alle « auswärtigen
Staaten und ist Oberster Kriegsherr deö Heeres und der Flotte .
Ter Hetman ist berechtigt , Ausnahmegesetze zu erlassen , Belage -
rungszustand und dergl . zu erklären , ihm steht das Be -
gnadigungsrccht zu . Tie Befehle und Bersttgungen des Hctmans
werden vom Ministcrpräsidenlen gegengezeichnet .

In einer weiteren Reihe von Gesetzen wird die griechisch -
orthodoxe Kirche zur Staatskirche ernannt , sedoch die

Gleichberechtigung aller anderen Koiuessionen ausdrücklich an¬
erkannt . Wesentlich ist austcrdein § 19 der neuen Gesetz -
gebung für die U n a n t a st b a r k e i t des B e f i tz e s . Es
wird keinerlei Enteignung ohne entsprechen -
des Entgelt zugelassen . Rede - , Presse - und Per .
s a m in l n n g s f r e i h e i t wird erneut garantiert .

Die B e f u g n i s sc des Ministerrats werden in

ganz besonderer Weise geregelt und diese in volle Abhängig -
feit vorn Hetnian gebracht . Eine Ansnahiiiestcllnng niinnit
ein spezielles Finanzkomitce ein , dem die Verhandlungen über
Staatsanleihen überlassen sind . Außerdem wird ein staat -
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• �ic heutige Nummer des „ Vorwärts " enthält eine

• AJ Sonderbeilage zum

IHH . Geburtstag von Karl Marx
mit folgenden Beiträgen :

Karl Sroger . Fackel und Kette .

Philipp Scheiüemann . Der Weg zu Karl Marx und

die Dankespflicht der Arbeiter .

Friedrich Stampfer . Der Nativnalökonom der Arbeiter -

klaffe .
Paul Kampffmeper . Die materialistische Geschichts -

auffassullg .
Zranz Diederich . Geschichtli6 ) e Tat und Karl Marx .

sj ch e r G e n c r a lg e r i cht s h o f errichtet , dem der
H e t »i a n n präsidiert . Dieter ist zugleich der Oberste
ÄppellationSgerichtshos und das Reichsgericht .

Ter Bericht des llkrainisckwn Preffebureaus fügt hinzu :
�. Die vorstehenden Gesetze bedeuten die unumschränkte
Diktatur und Gewalt d e s H e t in a n S. Wie klar

zu ersehen ist . ist die Politik des nenen Hetmans der Ukraina

einzig ans die unbedingte W i c d e r h o r st e l l n n g
der Ordnung gedichtet . Sie bedeutet keine weitere Gcg -
»erschast oder Berfolgung der bisherigen Parteien . "

Welche Ordnung gemeint ist , geht zur Genüge ans der
skizzierten Diktaturvcrfassung hervor .

*

In verschiedenen Berichten wird behauptet , dah General Tko -
rvpadski sie breiten Massen des utrainischsn Voltes hinter sich
habe . TaL würde , aus eine ganz ausserordentliche Wandlungsfähig -
keit dieser Massen schließen lassen . General StoropadSti hat näui -

lich zu den Wahlen der allrussischen Konstituante sowie zu den

Wahlen der ukrainischen Koiistitnanie mit negativem Erfolg tatidi -
dicrt . Da » erstemal erhielt er an die zwcihnuocrt Stiinmcu , das

zweitemal — neun !

Der Diktator in Tschcrkessenuniform .
Wie sich die Einsetzung der Diktatur SkoropadSki vollzog , wird

von der „ Dsenik Kiew Ski " berichtet . Tie Sache wurde am 29 . April
auf dem in Kiew tagenden Kongreß der ukrainischen Landwirte

inszeniert , wo die Agrarpolitik der Negierung scharf angegriffen
und schlicsstich dem Wunsch nach Errichtung der Diktatur Ausdruck

gegeben wurde . In diesem Angcirblick , so erzählt das genannte
Kiewer Blatt nach der Wiedergabe der „Boss . Ztg . " , erschien Sko -

ropadzki in T sch e r k e s se n ll n i so r m in einer Loge , waö
ii n g e h e u r e n E » t h n s i a i m n 3 hervorrief . Er begab sich !

! von der Loge auf das Podium und entarte sich unter ininuteiilangeu
Ovationen zuiil Hetnian der gesamten Ukraine . « Nur eine starke

Regierung, " sagte er , „ kann uns helfen . Ich werde mich ans Euch .
Landwirte , und ans Euch , giitgesiniit ? Kreise stütze ». " Nachmittags

legte er in Gegenwart des Erzbischoss , der deutschen Behörden und �
eines zahlreichen Publikums einen feierlichen Eid ab und erliest !

ein M a u i f e st, das mit den Worten beginnt : „ Tank der mächtigen
'

Unterstützung der Mittetmächie , die , ihren Versprechungen treu ,

auch weiterhin für die Sicherheit der Ukraine kämpfen , ist der

ukrainische Staat auferstanden . "
Das Manifest erklärt alle Minister und ihre S- tcllvcrireicr für

abgesetzt , kündigt eine n c u c ... Wahlgesetz zum ukrainischen
Landtag an und stellt das Privateigentumsrecht als

Grundlage der Kultur und Zivilisation in seinen Grenzen wieder

h e r . Das f r e i c B e r k a I! f s r e ch t d e s G r u n d b c s i tz e s ist

wiederhergestellt . Weitgehende Massnahmen zur Enteignung des

Grossgrtlndbesitzcs gegen Entschädigung zur Verteilung au die

ukrainischen Bauern sollen beschlossen werden .

Also eine Ordnung , die der ukrainische Grundbesitz - aus dessen
Konto das Uinsturzunicrnchmen zu buchen ist . in ' ihrem Träger

Skoropadzki mit «ungeheurem Enthusiasmus " begrübt !

Zum 100 . Geburtstag von

Karl Marx .
Pvr vier Jahren hätte sich niemand eine hnndertsie Ee -

burtskarssfeicr von Karl Marx anders vorstellen tonnen ,
denn als eine internationale Festversanimliing , in der sich die

Vertreter des klassenbewußten Proletariats aller Länder zn
Ehren des Meisters zusammenfanden und znin nnverbrnch -

lichen Gelöbnis , einmütig in seinem Geiste zn wirken , allen

feindlichen Gewalten zum Trotz .
Ilm uns dieses Fest zn stören , hat es einer Welt -

katastropl , c bedurft , die freilich auch noch viel anderes

zerstört hat als dies . Sie Hot die Internationale der Länge
und Breite nach zerrissen und ihre Trümmer gegeneinander -
geschlendert . Ter internationale Kongreß von Wien wurde

durch den Ausbruch des Weltkrieges vereitelt , die Lerinche ,
während des Krieges einen internationalen Kongreß in Stock -

Holm zustandczubringen , scheiterten . Die Sozialisten der

beiden Äricgslagcr siberhänfen sich gegenseitig mit Vor¬

würfen , den Iinperialismiis in ihrem eigenen Lande nicht

genug bekämpft , für die Beendigung des Krieges nicht genug
getan zu haben .

lssit diesen Gegensätzen , die sich anS der Verschiedenheit
der nationalen Standpunkte ergeben , gesellten sich die

Geg ein ätze im I n n e r n der nationalen Sektionen . In

einigen Ländern , wie vor allein in Frankreich , wird die

organisatorische Einigkeit nicht ohne Schwierigkeiten und

Opfer ' von allen Seiten aufrechterhalten , in anderen , vor

allem in Deutschland , ' ist die P a r t e i s p a l t n n g voll -

endete Tatsache , und im rinsi ' chen Bürgerkrieg haben die

Sozialisten der verschiedenen Richtungen sogar die Waffen
gegeneinander geführt .

In Rußland ist ans diese Weise Man sozusagen offiziell
geworden « die führende » Männer . Lenin und Trotzki .

sind oder halten sich für entschiedene Marxisten , während di -

unterlegene menschewistische Richtung die Echtheit ihres
Marxismus bestreitet . In Frankreich dagegen ist Marx als

„ Boche " so verfelnnt , daß die französischen Marxisten dem

Burgfrieden zuliebe ans die Marxfeier verzichten müssen , die

sie unter der Führung von Longnet , Marx ' Enkel , zn ver -

anstalten beabsichtigten . In Tentschland muß Nch die Marx -
seier auf Würdigungen des Meisters in der Presse und ans

Festlichkeiten in geschlossenem Kreise beschränken .
So ist alles ganz , ganz anders gekommen , als wir vor

vier Jahren dachten , und wir niiisieil uns gestehen , daß unser
Wille von einer Notwendigkeit überwältigt worden ist .

Diese Erkenntnis ist uns mit so schmerzlicher , da wir

dieser Notwendigkeit in bewußt geführtem harten Kampfe
unterlegen sind . Wir waren vor dem Kriege keine Kriegs -
satalislen , sondern wir boten alle Kräfte des internationalen

Sozialismus auf . um den Ausbruch der Katastrophe zu ver -

hindern . Man kann in keinen Kampf gehen ohne den Ge -
danken an den Sieg , und darum konnten wir vor dem Krieg
nicht für den Frieden kämpfen , ohne an die Möglichkeit zu
glauben , es könnte uns gelingen , ihn auch wirklich zu er -

halten .
Niemand kann sagen , wie sich Marx auf Tatsachen ein -

gestellt hätte , die er nicht mehr erlebt bat . Marx sah den

Sieg des Sozialismus durch das riasienbewnßte Proletariat
voraus , zwischen diesem Sieg und der von ihm erlebten

Gegenwart sah er eine Periode der Erschüttornngsn . Nichts
spricht dafür , daß er zu solchen möglichen Erschülterungen
neben schwere » inneren Kämpfen nicht auch größere Kriege
gezählt hätte . Er kannte die realen Kräfte der kapitalisti -
scheu Gesellschaft zu gut , nin ein Pazifist im bürgerlichen
Sinne sein zu können , er glaubte nickt an die Kraft einer

Idee ans sich selbst heraus , wenn nicht ein K' l a s s e n i u t e r -

esse hinter ihr stand . Dieses Klasseninteresso war aber vor

Ausbruch des Krieges vorhanden , die materiellen Kräfte des

Proletariats waren feit der Zeit der „ Internationalen Ar -

beiterassoziation " in ungeahnter Weise gestiegen , und so kann

man den Versuch , den Ausbruch des Krieges mit Mitteln des

internationalen Sozialismus zu verhindern , nicht nn -

marxistisch nennen . Sein Fehler bestand darin , daß er die

Kräfte der Bewegung überschätzte , die ihr entgegenwirkenden
unterschätzte . Von solchen Fehlern hat sich aber auch Marx
selbst nicht ferngehalten , wie sich keiner von ihnen fernhalten
kann , bar große Ziele mit leidenschaftliche »! Willen verfolgt .

Indes lsieße es Marx schlechte Ehre erweisen , wen » wir

an seinem 1W . Geburtstag nur rückwärts blicken wollten und

nicht auch vorwärts . Jetzt stehen wir im Zuge der ungehen -

ren Erschütterungen , die eine Wende in der mensch .
liwen Geschichte ankündigen , und zugleich vor der Frage , ob

hier die Sckfwellc ist , die aus dem Zeitalter des Kapitalismus
in jenes des Sozialismus hinüberführt .

Wenn uns nun auch Erfahrung gelehrt l >at . künftige Eni -

Wicklungen vorsichtig zn beurteilen , so ist doch festzustellen , daß



fi ?r Sozialismus aller Länder und aller Richtungen icner
c> P t t in i st t s ch e n Grundauffassung trcugcblieben .ist , zu
der nnS die Lebensarbeit von Karl Marx das Fundament ge -
liefert bat . Wir alle zweisein nicht daran , daß die Macht der
?! reeeitcrf lasse im Staat und der Einfluß des sozialistischen ,
geiueinwirtschastlichen Prinzips auf die Gesellschaft unter den

Nächmirtungen des . strieges wachsen muß und nur über das
. Tempo dieses Entwicklungsganges und die Mittel , ihn zu be -

schleunigen , tobt der Streit der Meinungen . Glauben die
einen an einen raschen llmsturz . der sich in kürzesten Fristen
veO neben und einen sozialistischen Taiicrzustaiid begründen
imrd , so sehen andere mit diesem Weltkrieg den schmerzlichen
Euluücklunge - prozeß noch nicht abgeschlossen , sie sprechen dem
lv . aitalistischeu System größere Zählebigkeit zu und erblicken
auch in der bolsa cwisiischcn Revolution keinen Abschluß , son -
deru nur eine Episode in der bewegten nnd wcndungsreichen
Gri . ü lle der Klassenkämpfe .

. an einer sola en vorsichtigen Beurteilung liegt weder
ck - e Je - . leuguung der sozialistischen Wittensziele noch eine
A- i - hr von inarristischen Anschauungen . Uno wenn beide
Ria luugrn Marx für sich in Anspruch nebineu , so können sie
es dride , indem sie die beiden Seiten , ans denen sich Marx '
Persönlichkcit und System zusammensetzt , voneinander trennen
und gesondert betrachten . Marx war ein durch scharfen Wirk -
limke - isünn gebändigtes Revolutionstemperament . Elementar
ist hei ihm die große entwicst imgsgeschichtliche Weltauffassung ,
die deix nanu , s der Klassen in der sozialen Revolution knlmi -
niereu sieht . Aber von nicht minderer Kraft war seine Selbst -
sntik Uiid seine Kritik der gesellschaftlichen Zustände , die
überall im Voden der gegebenen Tatsachen wurzelt .

( Morst e »lagt über die Grenzen des Menschen : „ Hebt er
sich aufioärts nnd berührt mit dem Scheitel die Sterne , nir -

gends hasten die nnsichern Sohlen , und mit ihm spielen
Walsen und Winde . Stellt er mit festen markigen Knochen
aiis der wohlgcgründeten dauernden Erde , reicht er nicht auf ,
nur mit der Eick e oder der Rebe sich zu vergleichen . " Marx
aber war ciner , der auf geistiger Höhe der Menschheit wan -
Helte und über die Wolken sah , ohne den Boden unter den

Füßen ' zu verlieren . So ging er der kämpfenden Klasse ,
deren große Zukunft er verkündete , voran .

Sollten wir über der Zerrissenheit dieser Jahre die

große gesellschaftliche Kraft der Klasse verkennen , die in

dieiem Großen ihren Wegebabner und Führer suideil konnte ?

Marx seligst hat in den Versuchen des koniniunistischcn
S » . ncs der » Wilhelni Weittittg eine respektable geistige Leistung
der sungen deutschen Arbeiterklasse gefeiert nnd an ihr einen

Maßstab für ihre werdende Bedeutung gewonnen . So kann
inio das geistige Werk von Karl Marx ein Maßstab sein für
die Größe der Arbeiterklasse einer späteren Zeit uud für die
Stärke der gesellschaftlichen Triebkräfte , die mit ihr in :
Bunde sind . Nur der Znsainnienbruch einer Welt konnte ihre
Einigkeit zertrüiumern , aber taiiiiielnd und verwirrt durch
die Schwere deS Schlages wird sie sich wieder aufraffen und

als . Ganzes ihren Weg weitergeben einer Zukunft entgegen ,
in deren Schoß E r s ü l I u n g liegt .

Deutschjanü unü �ollanö .
GxundsäNliche Einignng .

Berliu . t . Mai . Am Sonnabend , den 27 . April d. I . ,
haben die dcutsch - nicderländisckicn Verhandlungen über die

D >: r cki f n h r und über die ll ! h e i n s ch i f f a l> r t zil einer

g r n u d s ä h l i ch c n E i u i g u n g über alle a u f g e -

>v o r f c n c n Fragen geführt . Auch über die Frage der

Turchmhr und Aussnhr von Sand » n d Kies , deren

Menge von der niederländischen Regierung angenommen
wurde , kam eine Eiiiiaung zustande . Rur ein Punkt , der in ».

besondere mit der Wiedereröffnung des Güter -

Verkehrs auf der Bahn R o crm o n d — H a m o nt

zui ' milmciihiug . tednrfte noch der Ausklärniig . Auch hierüber
ist iuzivischeii Einigung erzielt , so daß die Äugelegenheit als

geregelt angesehen werden kann .

tzo�änAzsch - LngUschesMargarmeabkommen
Anisicrdniii , -1. Mai . Ein hiesiges Blatt meldet aus

Roitcrdain , daß die WirtschaftSverhandlungen
ni i t England zu einem erfolgreichen Abschluß
gebracht ivurden . Es ivurde eine Einigung über die Lieferung
von Margarine nach England , sowie die Einfuhr
von Rohmaterial für die Margariueerzcugung und die Liefe -
nnig von Austausch Produkte n nach Holland
erzielt . ES wurde bereits einem mii Magarinc beladcncn

Schiff die Bewilligung für die Ausfahrt erteilt .

Amerika , öu hast es besier . . .

Rmstcrdain , st. Mai . Einem hiesigen Blatt zufolge wird

der . Times " aus Ottawa gemeldet , daß der kanadische Senat

die Fraucnwahlrechtsvorlage in dritter Lesung angenommen

hat . Zwei Zuiatzamräge , in denen vorgeschlagen wurde , die

A Itcrsgrenze ans SO Jahre zu erhöhen und das

W a h l r e ch t von einem gewissen Bildungsgrad a b -

h ä n g i g zu machen , wurden verworfen .

Kampfe bei villers - ' SrLtonnettx .
Berlin , 4. Mai . Wiehceum ist am 4. Mai ein heftiger

französischer Angriff zur !>! ii ck e r a l' e v » n g deS

K c m ni r l li r r g e s hlntig gescheitert . Die Rücksichtslostgleit , mit
I>rr Gciierni iZon ' seine besten Truppen ciniehte , erhärtet von neuem ,
nu' e schnierwiegriid für die ( nitente drr Aerlnst des wichtige » stemmet -
maiiius ist . Die wiederholten , stets vergebliche » rnglifch - fraiizö -

fische « Mastenangrisfc hier und an anderen Ttetlen der Front

trage « zur Zertrümmerung der feindlichen HecreSmacht und zur Per -

nicktung ihres tc ' icndige » und tvten Materials tnglis » bei . Sie er -
hälicn die gewaltigen Berlnste , die die wuchtigen deutschen Schläge
de » asljieisten - Leeren zufügten . Troh der wiedcrboite » cntfehlich
blutigen Niederlagen nnd ergebnislosen Gegenangriffe der Angla -
si ' Mlzoscn , trob ibrer für eine Wrstfitilacht ungeheuren Gefangenen -
einünf - r van NW All ) Mann , troh der nnübcrsrhliaren deutschen
Beute an strirgsgerät , Ausrüstung und Geschübmnterial versucht drr

Funkspruch Lyon vvv , st. Mai abermals die deutschen Erfolge in einen

Fehlschlag . ;» verwandeln . Tic nach wie vor der dnitsche » Führung
verbliebene Fnitialive lmt die Masse der feindlichen Streitkräfte an
der von ilir gewollten Front gefesselt . Die fortgcscbtcn ebenso
wütenden wie fruchtlosen franlobritischcn Gegenangriffe in der

Gegend dcS Kemmelberges und bei BillcrS - Brctonneux beweisen je -
doch lliuimstöfstich . wie sehr die deutschen Waffen die strategische Lage
der Entente verschlechtert haben .

Englischer Bericht vom st. Mai vorniittags . Lastliche

. stampfe , die zu uiiserc » ( Simflcn verliefen , fanden letzte Nackt bei

Billers - Bretonnenx statt . Wir führten erfolgreiche Streifen südlich

von A r r a - und östlich von St . L e n a n t aus , bei welchem unsere

Truppen 10 Gefangene machien und a Maschinengewehre erbeuteten .
Die Artillerie war auf beiden Seiten während der Nacht zwischen
G i v e n ch h und dem Walde von N i e p p e und in der Nachbar -
schaff von Loler und südlich von I p e r n tätig .

Englischer . Leercsbcricht vom 3. Mai abends . In
einem vnticken stampf , der in der letzten Nacht südlich von
B i l l e r s « B r e t v n u e u x fiat ' . faud , wirkten unsere Truppen mit

üanzvsiichen rnsauwieii nnd brachien einige Geiangene ein . Tie

feindliche ' Artillerie zeigte heule vormittag nördlich von Alber !
im Au' . stimiie von Ä c a u m o n t und Haine l beträchtliche Tätigkeit .
Abgesehen von beiderseitiger Ariillmeiätigleit aus anderen Teilen
der Front iil nichls weiter zn melden .

Französischer Heeresbericht vom 3. Mai nachmittags .
Südlich von B i l l e r S - B r e t o n n e n x heftiges Geschützfeuer
ans beiden Seiten nnd ziemlich lebhaste Kümpfe an den Zugangs -
straßen des Denkmals , in deren Verlauf die französischen Truppen
einige Vorteile erzielten . Südlich von Avre führten die Frau -
zofen gestern abend eine Einzelunternehmung ans , welche voll -

ständig gelang . Die ' fran - öfischen Truppen griffen die deutschen
Stellungen bei H a i l l e S und C a st e l an und bemächtigten sich
der Anhöhe 82 und des Gehölzes am Ilfer der Avre . Tie

Zahl der gemachten Gefangenen nderschreilet 100 , dar¬
unter 4 Oifizielc . An der Ai leite wiesen die Franzosen
einen deutschen Handstreich ab . Französische Erkundungs -
abteilungcu zeigten sich besonders tätig in der Woevre und in

Lothringen , sie brachten Gefangene ein .

Frair - vfischcr Heeresbericht vom 3. Mai abends . ! Fm Lau ' e
des Tages keine Jnfanterietätigkeit . Ziemlich rege Tätigkeit beider
Artillerien in der Gegend nördlich und südlich der Avre .
Unsere Batterien nahmen feindliche Ansammlungen südlich V i I l e r S-

Bretonncux und in der Richtung auf Eastcl unter Feuer und

zerstreuten sie . Ziemlich lebhaftes Artilleriefeuer auf dem rechten
MaaSafer . Sonst überall ruhiger Tag .

Türkische Kriegsschiffe in Sebaftopol .
Erbitterte Kampfe im Ostjordanland .

Konstantinopel » 4. Mai . Amtlicher Tagesbericht vom 3. Mai .

P a l ä st i » a f r o n t : Die erbitterten Kämpfe im Ostjordan -
land halten ununterbrochen an . Mit besonderer Heiligkeit
richtete der Feind feine Angriffe gegen tinsere Stellungen nördlich
der Straße Jericho — E s Sali . Alle Anstrengungen haben
ihn seinem Ziele nicht näher gebracht . Seine Verluste steigern
sich zusehends . Tic Zahl der erbeuteten Geschütze erhöhte sich aus
zehn .

Mesopotamien : Starke engli ' che straffe machten einen
Vorstost gegen uniere südlich K e r k u s stehenden Truppen . Den
von uns z u r ü ck g e n o r » m e » e n Abteilungen ist der Eng -
läudcr nicht gefolgt . Hauptmann Schütz schoß ein feindliches Flug -
zeug ab und errang damit seineu 8. Lustsieg im Irak .

Aus den übrigen Fronten ist die Lage unverändert . Deutsche

Truppen besetzten am l . Mai Scbaslopol und fanden dort den

größten Teil der russischen Schwarze tl - Meer -

Flotte , Linienschiffe , Jersiöier , U- Boote sowie Handelsschiffe .
Sultan I e V i! s S e l i in , H a m i d i e und einige unserer

Torpedoboote sind nach beschwerlicher , aber glücklich durch -

geführter Fahrt durch das Mincngcbict am 2. Mai abends in

S e b a st a p o l eingelaufen .
»

Vor einigen Tagen wurde bekanntlich gemeldst , daß die

Schwarzmeerflotte ihren Anschluß an die ukrainische Regierung aus -

gesprochen habe . Die Regierung , die gemeint war , ist inzwischen

allerdings gegenrepolntivnär gestürzt worden . Es ist aber wohl

nicht anzunehmen , daß die Flotte durch diesen Att wieder als Vogel -

sici geworden betrachtet werben kamst

die GompersAdegierten in pans -
Paris , 4. Mai . Nach einer HavaSmeldung ist die ameri¬

kanische Arbeitcrabordnung gestern in Paris eingetroffen und

vom Arbeitsministcr Eolliard im Namcn der Rrgicriing be -

grüßt lvordcn .

_ _ _ _ _

Ablehnung üss Zranenftimmrechts
in SchWeüen .

Die Regierungsvorlage über das Frauenstimmrccht ist am
27 . April im schiucdischcu Pärlament zn Fall gekommen . Zwar
nahm die Zweite Kammer den vom Juslizminister warm be¬

fürworteten Entwurf des Ausschusses » ach einer Diskussion ,
worin die sozialistischen und liberalen Redner kräftig für die

Reform eintraten , mit 120 gegen ldi Stimmen an , aber die

reaktionäre Mehrheit der Ersten Kammer verwarf ihn mit
02 gegen SO Stimmen . Die Redner der Rechten erklärten ,

zwar keine grundsätzlichen Gegner des Frauenstinimrcchts zu
sein , wollten aber seine Eins ch r ä n k n n g , besonders eine

höhere Altersgrenze für die Frauen und behaupteten ,
der von der Reform zu erivarteude Einfluß der Frauen auf
die politischen Parteien würde eine Gefahr für die Gesellschaft
werden . — Die Frauen haben auf das herausfordernde
Vorgehen der Herrenhäusler in einem Meeting in Stockholm
am ' 28. sofort eine scharfe A n t >v o r t gegeben .

Rumänisches aus Seßarabien .
Das stiewer sozialdemokratische Organ . Nobilnhcza Gazeia '

veröffaitlicht , wie dos Ukrainische Bureau mitteilt , einen Bericht
über den rumänischen Terror in Beßarabien , den ihm

Iwan OtschynSkhj , der als Lehrer in der . Nepublika Democratie ca
Moldaowc - ca " tälig war , übermittelte .

OtschynSkhj wurde von den Rumänen wegen seiner

ukrainischen Propaganda verhastet und in das Gefängnis in

Kischenew geworfen . Von hier entfloh er am 12. April . Olschynskhj

nahm auch an der Versammlung des „ Sfatul - Ceria " teil , ivelche die

Vereinigung Bcßarabiens mit Rumänien vollzogen haben sollte .

Die Bauern sprachen sich entschieden gegen eine Vereinigung aus ,
nur der iogenannte . Moldauische Block " , der aus Großgrundbesitzern
und hohen Militärs besteht , stimmte für die Bereinigung . Unter -

dessen versuchten die Rumänen , mit dem Schwerte die Bevölkerung

zu bekehren .
JnKischincw wurden täglich über 20 Personen

erschösse ». Viele moldauische Soldaleu . ivelche die Befehle der

rumänischen Offiziere nicht au - siihrcn wollten , wurden getötet . Die

Kommissäre lliudcn pnd Litwinow wurden verhaftet , weil die Be -

völkerung der Bezirke Bileö und Soroky gegen die Bereinigung
protestierte . Die Sozialistin Grüufeld wurde erschossen . Ebenso

wurde Tschümatschenko , der ehemalige moldauische Ackerbau -

minister , erschossen . Der Lehrer Hrykyk und die Lehrerin

Stoatcnko wurden wegen ihrer Agitation unter den ukrainischen
Bauern getötet .

Tie Tagungen der autonomen Körperschaften

finden unter Assistenz rumänischer Truppen , wie z. B. in Bendery
statt . Dein moldauischen Minister ( Sich an , der ein Gegner der

Bcreiiiigiing war , wurde die Beteiligung an der Politik unmöglich

gemacht . Alle lokalen Bezirle und KreiSkomiteeS der Bauern wurden

auseinandergejagt . Die ukrainischen Bücher wurden lon -

fis ziert . Die sozialistischen Komitees wurden aufgelöst . Die

Gerichtsbarkeit üben rumänische Offiziere aus . Alle militärischen
Sachen , Eigentum dcS russischen Staates , wurden nach Rumänien

herübergeschaffr .
Dost per Anschluß Beßarcibiais an Rumänien keineswegs die

geiauue beßarabiiche Bevölkerung mit der von rumänischer Seile

gemeldeten Begeisterung erfüllt , wissen wir schon aus einer Reibe
von Protesten . Nun tiefern die oben mitgeteilten Vorgänge zu dem
Bekannten eine Ergänzung , die insbesondere erkennen läßt , was
die Proteste der llklaiiicr ausstachelt und was sie für die Zukunft
deöeutcn .

Der Krieg aus öen Meeren .
Berlin , 3. Mai . Eines unserer U- Boots , Kommandant Kapiiän «

lentnant Rcureuther . hat in der Irischen See nnd deren Zufahrtö -
strajic » mit gutem Erfolge gegen den Handelsverkehr unserer Feinde
gearbeitet . S bewaffnete , zumeist tiefbeladene
Dampier und 1 Segler fielen den Angriffen des Bootes zum
Opfer . Die Ladungen der Dampfer bestanden vorwiegend aus
Kohle , ein Dampfer hatte Munition geladen , einer wurde aus stark
gesichertem Geleilzug herausgeschossen . Namentlich festgestellt
ivurde der Lewassiicle englische Dampfer Bcakondale ( 2093 Br . - Rcg . »
To. ) . Im Ganzen nach den ueueingegangenen Meldungen der
U- Boote versenkt : " 0 000 Br . - Reg . - To .

Der Chef des AdtniralstabeS der Marine .

Berlin , 4. Mai . Amtlich . An der Westküste Englands wurden
von dem unter dem Kommando des Kapitäuleutnants Freiherr
v. Loe stehenden Unterseeboot zwei besonders wertvolle Dampfer ,
nämlich der englische Dampfer Lake Michigan ( 9288 Brutto -

rcgistcrtonncn ) und ein anderer 8 0 0 0 Bruttorcgi stcrtonnen
großer Daiiipfcr aus demselben stark gesicherten Gclcitzuge heraus -
geschossen . Zusammen 17 900 Brnttoregistertonucn .

Ter Ehcf des Adniiralstabrs der Marine .

Reichstag .
ISZ . Sitzung . Soimabend . den 4, Mai , nachmittag ! 2 Uhr .

Am ViliideZratstischc : v. Stei ».
Der Gcietzeittivurs betr . Aufhebung des ß 103 der Gewerbe »

ordnung wird in zweiter uud dritter Lesung gegen die Stimmen
der Rechten angenommen .

Tann wird die zweite Beraiung des

iktats öes Neichswirtschastssmts
fortgesetzt .

Abg . Behrc » ? lD . Frakt . ) : Vom Staatssekretär des SleicliS -

wirtichaftSamtS niuß ein tlares Programm verlangt werden . Ter
Ausbau der Sozialpolitik muß nach einem bestimmten Plan er -
folgen , wir müssen ans dem sozialpolitischen Fort -
wursteln herauskommen . Daß der Kviegssozialismus unauge -
nebm empfunden wird , ist verständlich ; wir werden aber zum
freien Spiel der Kräfte nicht zurückkehren können , die oreuciite
Hand des Staates wird auch ivahreiid der UebergangSzell nicht
zu entbehren sein . — Besonders muß sich das !)! eichs Wirtschaft S-
antt darum kümmern , daß dw ländlichen Arbeiter bezüg -
iich ibrer VerficherungS - und ihrer sämtlichen rechtlichen Verhält »
nisse der Jndiistriearbetterschaft gleichgestellt werden .

Abg . Iäckel ( II . Soz . ) ; Unsere Kriegswirtschaft , die ganze
Kricgsorganisation unserer Wirtschast , ist ein Werk ausschließlich
unsrer . Gr otzkapitaliften . Trotzdem will die Großindustrie
von . der JwoneiSwirtschast für später nichts wissen , denn sie fürchtet ,
wen » auch später die Staatsgewalt zugunsten der Konsumenten
eingreife » darf , werden die Unternehmer die Konjunktur nicht io

ausnutzen können , wie sie wünschen . Dieser Kamps gegen die

ZivaiigSgeivalt dcS Staates ist nichts als ein Kampf des
schrankenlose » Profit ? . ( Sehr richtig ! bei den Sozia ! »
demokraten . ) Bei KriegLbegiiin sagten die Unternehmer in allen
Tönen , sie wollten nichts verdienen , sondern alles für ? Vaterland
bmgeben . Statt dessen haben wir eine maßlose Bereicherung er -
leb : . Deshalb können wir auch für die UebergangSzeit den Ber -

iprechungen der Unternehmer nicht trauen , sondern müssen Ein -
griffe der Staatsgewalt zugunsten der Verbraucher verlange » . So

wenig dw KriegSwirtickwft uns zusagt , so wenig sie mit wirklichem
Sozialismus zu tun hat , so sehr müssen wir doch darauf bssteben .
daß in der UebergangSzeit die Interessen der Konsumenten und
Arbeiter den Unternehmern nicht schutzlos ausgeliefert werden .
Die Arbeitslosigkeit wird sich nach dem Kriege den Ar -
beitern in furchtbarster Weise fühlbar machen . Sichtbar für irden
ist die ungeheure Konzentration des Kapitals ; in gleichem Maße
ist da ? Proletariat durch Unterernährung verelendet . Alle auf
Kleinunternehmern beruhende Industrien sind ruimerr . Die

Staatsgewalt muß den Arbeilern die nötige Bewegungsfreibc ' . t
schaffen Der Arbeiter muß überall als gleichberechtigt anerkannt
werden , dann werden sie selbst dafür sorgen , daß das Wort wahr
wird : Freie Bahn dem Tüchligen . ( Lebhafter Beifall bei den
U. Soz . )

Abg Bell ( Z. l begründet eine vom Zentrum eiugebrachle Re -
solulion , die die Schaffung einer besonderen Stelle beim

Rcichswiltschilflc ' aint verlangt , die die Jntercsien des MittelssaiideS
dauernd fördern soll ; ebenso sollen an die Handwerts - uns Gr -
werbekammern Wirl ' chaftsstelleri angeichloffen werden , die die zu »
ständigen Reichs - , Staats - und Kominunalbehörten bei der Per -

gebung von Arbeiten uns Lieferungen an Angebörige des Mittel »
stunde ? unterstützen sollen . Eine gewisse Bindung der Volkswirt -
schuft während der UcberaangSwirtschast ist notwendig ; sie muß
aber aus da ? Notwendige beschränkt werden

Hieraus vertagt das HauS dei Weiterberatung auf Montag ,
2 Uhr .

Schluß 7 Uhr . _

Mieterschutz für kwöerreiche §emi ! ien .
Zum Hanshalt des Reichswirtschäftsamtes ha4 die sozial -

demokratische Fraktion einen Antrag eingebracht , der den

Reichskanzler ersucht ,
ans den Erlaß einer B ii »desri ! Svcro rdnung hinzuwirken , die
kindcrreicke Familien davor schützt , daß wegen ihres
Kinde rveichttini ? Hausbesitzer den Abschluß von Mietsverträgen
mit ihnen ablehnen .

Tie Brtrirbsiibcrscküsse des KreisrS Zauch - Belzig . Wir be -
r - chteb ?» vor estiige » Tagen auSfübelick, ' wie der KrcisanS -
schilß von Zauck - Beizig seinem Landrat da ? Schloß
Eisen bardt als Dianstwokmamg zn kaufen beschloß und die
Kosten aus den Betriehsüberschnssen der Kriegswirtschaftsstellon
deckte . Nunmehr hat der Abgeordnete de ? Kreises , Genosse E lv a l d,
eine Anfrage an de » Reichskanzler gevichiet , wa ? dieser zu tun

gedenke , um oine solche Verwendung der Ueberschüsse der Kriogs -
wirtschaftsstellen zu verhindern .

Tie unzuständige Oberzcnsurstellc . Als Bsschweodsinstonz
gegen willkürliche Zeiffurmaßnahrnen ist zum Schutze der Presse die

Oberzensur stelle eingerichtet worden . Wie aus einer An -

frage dos Abg . Emmel ( Soz . ) hervorgeht , hat sich aber aus Be -

schwerden der „ Mülhausen er Volkszeituug " die Oberzensurstelle
für unzuständig erklärt und die Beschwerden an daS A. O. K.

verwiesen . Die „ Mii ! hänfener Volkszeitung " hat fortgesetzt unter

dieser drückenden Maßnahme zu leiden . Der Abgeordnete fragt
an , wa ? der Reichskwnzler hiergegen zu tun gedenke .
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SMerKkMitMllM
Ortsvcrwaltuns Itcrlin .

Dem Andenken unserer im Felde gefatlcuc »
» nd verstorbene » Kollegen gewidmet .

k�Zseker , Dreher ,
geb. v. 10. 91 LaiidZbcrg .

Frentzel , Max , Arbeiter ,
gcb . liG. 3. 83 Berlin .

Oogsch , Fritz , Arbeiter ,
geb. IS. 1. 92 Licgnitz .

Großmann , Hugo , Schlosser ,
acb . 28. 7. 89 Tor ins , Kr. Fricsland ,

I�aue , Julius , Metallarbeiter ,
geb. 27. 5. 83 Reetz .

Kekberg , �. lLreti , Arbeiter ,
gc " 15. 8. 92 Berlin .

Lclnniclt , Georg , Metallarbeiter ,
geb. 9. 9. 83 Berlin .

Schneider , Richard , Schlosser ,
geb. 3. 3. 91 Golzow , Str. LebnS .

Scholz , HugO , Revolvcrdreher ,
geb. 23. 5. 78 Tschirnan .

| Schweder , Bruno , Gürtler ,
geb. 2. 10. 97 Berlin .

Theuerkauf , Ernst , Schlosser ,
geb. 29. 10. 93 Berlin .

Ehre ihrem Andenken 1

tu/n Tie OrtSvcrwaltüng .

MM der MrikmdM
MMs .

- ' Verwaltuna : GpoB - Merltn . .■ "

BettenD »er Mileider . Melderimeii
Wd EMMM seMimds .

ssllisle llerlln , Sebsltisnlti ' ZSe Z7 —Z8.

Tem Andenke » » » lerer auf dem KriegSschauplah
gefallene » Kollegen !

Am 18. Juli 1310 siel im Osten der Hcrrenmatzschneider ,
Kollege

Eeopold Pollatschek
geb . 1. 9. 70.

Am O. März 1918 fiel im Seilen ber fcerrenmasj tckmeider
Kollege

Otto Krieg
geb. 22. 4. 86.

Am 21. Februar 1918 fiel in Flandern der Damen -
loiijellioliZichiicider , Kollege

Bruno Premke
geb. 16. 9. 93.

Km 29. März 1918 starb im Lazarett in Kulm der
Herrcumajjschneidcr , Kollege

Franz �vonek
gcb. 13. 10. 85.

Am 18. Februar 1918 starb im Lazarett In Ztüfirin der
Herrenmagschneider - . Kollege

Max �Vallasch
geb. 25. 2. 99.

Am 13. Abril 1918 starb im Lazarett in Gent der
HerrenlonseklionSschneider , Kollege

- �. dolt Wittkowski
geb. 15. 6. 71.

16212 » icj OrtMTnrwaltanic .

BetöfliiDderx!tdszrli !ideii .SleIi!dri»kll
und oenonnüten Berufe, Betüu .

Unseren Mitgliedern haben wir die traurige Mitteilung
zu machen , dag Ivlgenbe Kollegen gefallen sind :

�löl' dAr' ä ÄOK, RcprodnknonS . PHotograph ,
gefallen am' 12. April 1918 durch Mineiiwcrfeir
Bolltreffer .

Wilhelm Albrechl , mwptf
verstorben am 15. April 1918 im Feldlazarett
infolge Rückenmarkschussej .

Leorg Weliorke , Steindrucker ,
gefallen am 27. März 1918 .

Alemriei ' Bauerhiu , Positiv . Retoucheur ,
gefallen am 12. April 1918 durch Kopsschutz .

Richard Faulirjif , Steindr »<cr ,
gefallen am 12. Oitober 1914 . galt b! Z jetzt als
vermltzt .

Ein ehrendes Andenken ist ihnen gesichert .

108,3 l > le Ortsverwoltang .

Nachruf .
> Im Lazarett verstarb am 14. März unser lieber Kollege
j und Ausschußmitglied , der Dreher 22026

Paul Meyer
im Alter von 45 Jahre ». �o! n edler und gerader Charakter
und feine stets oviervolle Täligleit sicher » ihm bei uns ein

s blewendes Gcdeulcn .

Tie Kollegen der Schtvarttkopff - Werke
Llbt . Dreherei , Zinnvlvitzcr Str . , Nord .

Als weitere Opfer des SciikriegcS sind solgcnde j
Kollegen gemeldet :

Friedrich Glaubitz , Bezirk Norden .

Wilhelm Otto ,

Karl Dremel ,
Hermann Haubitz ,

Karl Schönberger ,
Hildebert Friedrich ,

Karl Benicke , Bezirk Oberschoncwcide .

Malte Siewert , „ « Vm* .

Ehre ihrem Andenken !

55/3 Die Ortsvcrnaltuns .

Erkner .

Osten .

Deutsclier Boclibinder -Verband.
XalilMtellc licrlin .

Als weitere Opser des AellkriegeS haben wir den Tod j
nachstehender Mitglieder zu beklagen :

Ludolf Fisenhuber , Buchbinder ,
geb. 18. 5. 1890 zu Berlin , gefallen 30. 10. 1917 .

Willi Friese , Kartonarbeitcr ,

geb. 17. 3. 1891 zu Berlin , gesallen 26. 3. 1918.

Fritz Oottschalk , Buchbinder ,
geb. 17. 9. 1893 zu Berlin , gesallen 21. 3. 1918.

HugO Heid , Buchbinder ,
geb. 24. 3. 1883 zu Osterscld , gesallen 21. 3. 1918 .

Faul Holstein , Buchbinder ,
geb. 1. 11, 1898 zu Berlin , gefallen 22. S. 1918.

Felix Jischke , Kartvnzuschneidcr .
geb. 11, 12. 1873 zu Berlin , im Lazarett gestorben ,

Karl Fange , Buchbinder ,

geb . 21. 4. 1883 zu Stettin , gesallen 28. Z. 1918 /

Frnst Menzel , Lederarbeiter ,

geb. 80, 5. 1878 zu Berlin , an seiner Verwundung
gestorben .

Max SchiHner , Kartonarbeiter ,
geb. 9. 7. 1888 zu Berlin , gefallen 23' 3. 1918 .

BSir werden alle » ei » ehrendes Slndenken
bewahren t

Z/3 Die DetHveevaltaaz - .

Am 3. Mai 1918 verstarb nach kurzem , fchwerem
Kampf meine hetzcnSgiile , liebe und lreuforgendc
Galtin , Schmicgeriochict ' , Schwägerin und Tanie

Ida Liebrenz
geb. Trcnks .

Tu sollst mir unvergeßlich bleiben .

Ter trauernde Gatte

Gtto Liehrenz «
Tic Beerdigung findet am Dienstag , den 7. Mai .

nachmittags 5 Uhr , vom Britzer Gemcinde - Friedhof
ans ftqit .

vekeln iiik stauen uml
IstZckchen d. nrbdterKlano .

Den Mitgliedern zur Nach -
richi , dag linier langjähtigcs
treues Mitglied , Kran

Marie Wulff
nach schwerem Leiden sansl
entschlafen ist .

Ehre ihrem Zliidenkrn k

Tie Einäschernng criolgt
am Dienstag , den 7. Mal .
nachiniltags 3 Uhr . im Kre -
»laiorium Gcrichlstr . 37/38 ,

Um rege Beieiligimg btttei
31/ t DerTtorstand .

Als Opfer dieses Weil «
kriegcS starb Insoige Kops .
steckchufses im Feldlazarett
Nliscr imeiggeliebter Sobn .
Bmder . Schivagei - und
Bräutigam , der SeKoldal

Otto Perth
Mariiie - Jnf . - Rg. 1. ll . Komp

JnH . d. Ei! . . Kreuzes II . Kl. .
im blüheudeu Atter von 23
Jahren .

Dies zeigen an sin ttesstem
Schmerz , die trauernden
Hinterbliebenen

Eltarn und Qcsohwleter .
Ell ! Nieholf als Bertobt «,

Beriin - Lichtenberg ,
Kronprtnzenstr . 30.

Hab ' tausend Dan ' sür
deine Lieb ' » nd Müh' , — Ber¬
geisen werde ich die nie ! —
CS ist vorbei — es kann nicht
mehr gefchehen , — Wie du
mir läglich schriebst »auf
Wiedersehen " !
67 A Deine EIN.

In Crsnllunq der trau -
riaen Pflicht zeigen wir hier -
mit an . daß nnscr lang -
jähriges Ehrenmitglied » nd
Mitbegründer deS BereinS

Raul Lclmlz
im Felde gefallen ist.

Durch fein reges Interesse
» nd sein « unermüdliche Ar «
b- it sür den Verein wird er
» nS immer ein lruchleiides
Beispiel bleiben .

Ferner widmen wir « » -
sc ' . em ebenfalls im Felde gc«
falleuen langjährigen . Mit - st
glicde

Raul Wlogels
einen letzten Nachrnj .

Beiden wird der Verein
ein dauerndes Andenle »
bewahren . 285/18
itzmierverein „Collcgla " ,

/ "' hnflntforthilf/r

In der Blüte jcineS Lebens
siel als Opfer des Weltkrieges
an > 19. April 1918 durch
einen Bolltrefier im Unier -
stand unser gelievter zweiter
Lohn , der Füsilier 190A

Raul Reichel '
iui Alter von 32 Jahren .

TieS zeigen an :

die tieftraaernden Eltern ,
seine Schwägerin Anna und

Nichten Frida und Erna .

I SozialdtzmohratHtli . Zcntr . '
1 5Jal5lv £r . f . Icltott . ' - - Bcc$kow. j

Bezirk Zionköli » .

Nachruf .

Am 12. April fiel bei den !
! Kämpf en im Westen der I
| Genosse 236/2 1

Emil Lange
Neukölln , Elsenstratze 53.

[ Ehre seiiiem Andenken l
Die Serirlceleiluag .

Zentkalvekdani ! der $
| Stelnarteitcr Dcuildzlands .

Zahlstelle Berlin .

Den Mitgliedern zur Nach -
I richl , daß unser Kollege , der

öleinmeg

il ' heallm' Zehönrocl!
am 1. Mai verstorben ist.

Ehre seinem Andenke » !

Die Beerdigung sindei
am Montag , den 6. Mai .
nachmittags 3*1, Uhr , von
der Halle deS Neuköllner
CZeineinde - FriedhosS . Ma -
riendorser Weg, aus stall .

Um rege Beteiligung er -
sucht 172/1

Die Ortsverwaliiing .

| Ifcuhöllncr Cifdcrtafcl 1913 1
M. d. D. A. - S. - B.

Am 1. Mai starb nach !
! kurzer schwerer Krankheit I
s unser lieber Sangeobruder j

Hermann Koch .
Wir verlieren einen lieben

Freund und treuen Sanges -
bruder .
Sinmm schiäst der Sänger .

Die Beerdigung sindel
heute Sonntag , den 5. Mai ,
nachniillaaS 3 Uhr , von der
Leicheiibaile Schulzendors bei
Eichwalde statt .

Um rege Beteiligung der
Sänger bittet 2226b

Ter Vorstand .

verband derfabrlliarbelterj
Deutschlands .

Verwaltung GroB- Berfin .

Kachrute .
Am 12. April verstarb s

unser Mitglied

Vllhelrn Zieslng .
Ferner verstarb am 27, April

unser Mitglied

Marie Weigmann
und am 1. Mai unser Mit¬
glied

ftilhelmUlllmann

J Ehre ihrem Andenke » l |
155/2 Die Orts verwaltung . |

HrbeHer - Curnwerein zu
F! ücrsljof .

Alle » Durngenosse » u » d
rurnichibesterii die traurige

! Mitteilung , dag unier lang -
| jähriger Vorsitzender

Otto Jäkel
1im Lazarett im Westen am
Ii . Mai gestorben ist.

Ferner siel unser Turn -

s genösse 2221b

Faul Hehrend
! im Westen .
| Ehre ihrem Andenke » !

Ter Vorstand .

Nach A/zsährtgen Kämpfen
verschied nach IStägigem
Krankenlager in einem
KriegSlazprett in Frankreich
»iiser lieber , guter , unver -
getzlicher Sohn , Bruder
Schwager und Onkel , der
Telegraphist

Otto Jäkel
im Alter von 29 Lahlc ».

Mit ihm ging ein gutes ,
IrcueS Herz von uns , das
wir nie vergessen werden .

Im tiescii Schmerz : Tie
trauernden Hintcrliebencn
iieinhold läitel al » Vater ,
Emiil » lähel , «utier .
Karl lähei , Bruder ,

z, Z. im Felde ,
Frili lähel al » Bruder ,
Frieda lähel „ Schwester ,
Martha Gossow geb . Jäkel ,
Altred Gossow als Schwager ,

z. Z. im Felde .
ttans und Ailred Gessew als

Netten ,
Marie Kossak alt Braut nebst

Tächterchen Trudehen .

Ruhe saust in fremder Erde !

Ida » n«>u«! « vldsttZktlxo
Sauerstoff wssehmittel

GTON zur Wäsche
in allen einschlägigen Geschäften zu haben .

- GUnstlgsta Verkeufeheülngungon für Dataillisten . -
General - Vertreter für Berlin und Brandenburg :

ISi ' . Kl/i . V W 35 ,
KSrnerstraüs 3.Hubert Sternberg ,

Telephon : Lützow 3090. 155,17

Verband der Schneider ,
| Schneiderinnen u. Kidiche¬

arbeiter Deutschlands .
Filiale Berlin .

Unteren Mitgliedern hier «
i mit zur KcnnlniS , datz ntiicro

Kollegin ( Branche ; Knaben
| lonscttion )

Marie Wulff
( geb. 12. 6. 45)

i am 2. Mai 1918 verstorben ist. |
I Ehre ihrem Andenken I

Die Einäscherung findet I
i am DienSlag , den 7. Mai , |

nachmittags 5 Uhr , im Kre -
| malorium Gerichtstrahe statt . |

Die Orlsvorwallung .

Hart und schwer traf nns I
i die Ichletkllche Nachricht , datzl
t mein imiiggcliebler guter j

Mann , treuforgender , licbc -
voller Vater meiner beiden I
Kinder aus erster Eh - midi

| Grojivaicr , der Unteroffizier |

Friedrich Behrendt
| Jnh . d. Eisern . Kreuzes 2. Kl.

im vierzigsten LcbcnSjnhre
nach 8' / , säliriac » schweren

I Kämpft » und Entbehrungen
am 23. ' April dem Weltkriege

s zum Opser geiallc » ist.
In tiefem Schmerze ,

Pantine Vehreudt
gcb. Krrlschmer .

1 Hedwig Ezrch , als Tochler .
s Paul Miillcr , als Sohn ,

zurzeit Im Felde ,
1 Paulchen Ezcch . als Enkel .

Wenn Liebe lönnte Wunder
in ».

und Tränen Tote wecken.
so würde Dich geliebter Mann ,

| nicht fremde Erde decken.
AdierShoi , GenossenschnitS -

j stratzi 30 II . 99A

Am 24. April 1918 siel in
i den ichweren Kämpfen iml
j Westen unser lieber ältester !

Sohn und guter Bruder , I
s der Krankenträger

Erich Rahn
Jnb . d. Eis. Kreuzes II . Kl.
im blühenden Alter von 24
Jabrcn . 22136

Die » zeigen an in licser
Trauer die untröstlichen
Eltern und Geschwister
Wilhelm Bahn , Louise stahn .

Die Beerdigung unseres
lieben Schwiegersohnes , des
Pioniers 2216b

Rudolf Rädlko
findet gm Montag , den 0.
Mai , nachm . 3 Uhr , aus dem
atten Jalobi - Friedhos , Neu -
kölln . Berliner Sliatze , Ecke
Hcrntannplatz , statt .

Ansuat Axmunn
und Frau .

km
AlS Opfer dl - leS Welt -

lrieges siel am 18. Avril d. I .
nach dreijährigen schweren {
Kämpfen mein lieber , her - 1
zcnsguier und treniorgender \
Mann , der Grenadier

Rnm ? Pilz
| im blühenden ManneSallcr .

Dies zeigt an im iieksten
! Schmerz 440L

Frau Marie Pilz
geb. Runge

Bln . - Südcnde . Stcphansir . 30

llsuhZAgullg .
Für die liebevollen Beweise

herzlicher Teilnahme bei der
Einäscherung mcmcS Uebcn
Mannes , unlcrcs gnten Batet s
» nd Schwiegervaters , sagen wir
allen Verwandle » , Genossen ,
Freunden und BelamiIcN , ins -
besondere dem Vorstände und den
Kollegen deS Dcuischcn Trans -
portarbeiicrverbandcs sowie dem
Kollegen Gebert sür die trost -
reichen Abschtcdsworic unseren
iicsgcsühlten Dank . 19021

Mm Marie Hoff
ncbit Angehörigen .

ratfidfa

nnev . erwirk , u. vor -
alGtllC Worten Koit . lnliroa

anerk . eohnell lag . Jaeger ,
Dr. Breslauer , Berlin 8 VI Gl.

I ) Baoh . Wiemnfj e. LOrüiul .
f. d. Verw . beaoh . soiif gratis .

lalingebisse ,
Platin , Gr . 7, CO, Kotten ,
Ringe . Bestecke kauft

Vraii Wagner ,
Kaisersir . 18 I ( Aiexanderplatz )

Damen -

Huifor & nsn
direkt in Ecksteins Hutfabrik ,
Juvaltdensir . 38, an d. Ehaussce -
stratze . Filiale : Wiclandstr . 7,
an der Kantstratzc .

kaukd «»all , dlüneonlrälpc .
Seciin , Wilholrastr , 4S/47 . _

*

Heiraten
nicht ohne Bettfedern von
P. Paogelow,Wrioren a 0. Meine
Bottfedernfabrik bietet gr .
Ausw . i . 00 versch . Sorten v. <1.
billigsten b. ftllerfeinst . Qtml .

Menopolfrage und Arbeiter -
klasie von Heinrich Eunoiv u. a.
Dürste bald im Vordergrund
der politischen Erörterungen
stehen . Preis gebunden 5, —.
drosch . 4, — M. Vorwärts -
SorlimentS - Buchhandlung , Lm -
dcnstratzg 3, Laden . *

QsSd . ' Dapidmii -

äMMimt
vjl /

Di»f » frtgt bat 6«tiofr « Cduard David ( n «( ner vordtm
holUndtrch - fHandinavirchen friedenshomftet tn Stockholm
gehaltenen Rede beantwortet und vertritt tn geradesu
mettttrhafter tttclfe den Standpunkt der deutfdien SeztaU
demokratfe . �eder Hrbeiter , jeder p ar t efgenorfe

ntuQ dlefe Brofcbürc gelesen baheal

preis if — ) VIarh ,

ßucbhandlung Vorwärts , ßerlin S« t . , Htnetenftr . s
( Hadcn ) , towte rärntUch « ZcttiingGauagabcrttlicn .

Lungen
und Halskranke . Verlangen Sie
toilvnsrei belehrende Broschüre über
Heilmethode ohne Berufsftörung .
Aerztl . Heilanstalt . Sanavita " , vorm .
JanitälSrat Dr . Wel « « ' » AmduII ,
Uerliu 117, PoUdamor Str . t2Zt > V,



DireHion Max ' Reinhardt .
UentMches Tiicat . er .

I1! . : Oer Bürger als Edelmann .
Kachm . 2l/s ( " Halbe Preise ) :

Gdtpenster .
Mont . ; Oer Bürger als Edelmann

KummerMpiele .
6 Uhr : Üiuninriici .
Montag : Sutnurcin .

Volksbühne .
Theater am Bülowplatz .

irntergnindb . Schönh . Tor .
7 Uhr : Faust . I .
Maohm . 2' /. , ( Ermliß . Preise ) :

Was ihn wollt .
MontagT1/ . : D ! e nichtige .

Tiiealerdes Weslens
Allabendlich 1 % Uhr :

Leopoldino Konstantin �

Die Tänzerin .

FerW der Fr . FMStieti
Sonntag , den 5. Mai 1918 ,
nachmittags L' A Uhr :

Volksbühne : Was ihr wollt .
Deutsches Opernhaus : Die

Fledermaus .

Nachmittag ? 3 Uhr :

Schiller - Th. Charlottenburg :
Schneider Wibbel .

Schiller - Th. O. : HinierMauern .
Lessiiig - Th. : Mcnschensreunde .
Künstler - Th. : Hans Huaebein .

Abends VI , Uhr :

Volksbühne . Montag : Die Rich¬
tige . Dienstag und Freitag :
. Honig Lear . Mittwoch : Die
Hermannsschlacht . Donners -
tag : Hannelcs Himmelfahrt
Sonnabend : SommcrnachiS -
träum .

l ' Koster iür Sonntag , 5 . Mai .

Centrai - Theater
ICommandantenstraße 57.

"J1!, : I >ic Csardasf lirstln

Deutsches Opernhaus

7 uhr . Marllia .

Kleines Theater
31/ , Uhr : Am Tectisch .

7' / . Uhr : Kante .

Itomischo Oper
3' / , Uhr : Die Kinokönigin .

7 V. : SeliwmlMilel

I . ustapfclhans 1' / , Uhr :

DiebiondeDMäflglsv. Lindeniist

Metropol - Theater

tihr: Die Rose von StanM
3 Uhr : Die Kaiserin .

Neues Operettenhaus
S Uhr : Oer Obersteiger .

7v4uhr: DerSo !datierMarle.

Itesidenz - Theater

7« i4ühr : Der junge Zar .

Schiller - Theater O
3 Uhr : Hinter Hauern .

7' / , Uhr :

Xchiller - Th . Chart .
3 Uhr : Schneider Wifabcl .

7' / , uhn Der letzte Fuolte.

Thalia - Theater
3 Uhr : Egon und seine Frauen .

iMtcrtiEriWenLicde
Theater am Nollendorfplatz
3' / , Uhr : Immer feste druff !

7 Uhr :

" Smarn ,

Theater des Westens .

u!: ' ßer Raub d. Sabiiier «
Friedrich - Wilhclrast . Theater
3 Uhr : Violetta ( La Traviata )
T' /i Uhr : Das Dreimhderlhaus '

Paul Göbel
der Urkomische

Chester Dieck
Exotischer Radfahrakt

„ Durga "
das fliegende Piano

sowie der
große

Mai - Spielplan !

lApoBo
Theater

1 Friedl ichst . 818 k

t *; . !PZu !

Seckers
Deutschlands

bester HoniikcrJ
sowie 13 erste I

Variete - Attraktionen I
Sonntag 3V- Uhr jeder
Erwachs , t Kind frei !

fleiite2 grJorstellBnp
Oll | Nachmittags ITl "
J | 2| 1 Kind frei ! 1 ' | 2

Weit . Kind , halbe Preise .

In beiden Vorstellungen :

i «

»»
Vorher das große Mai -

Programm .

Rose - Theater .
3 Uhr : Setforeitc Ehre .

VI , Uhr :

Bachftelzchen .

Heute :

Gr . Milit . - Konzert .

Zao je 30 Pfi Aqua

Aquarium .

KöpenicUer Strasse 9S- 97. ��Untergruridbahnhof Jnselbrückq .

Stadtbahn iannow itzbrüc k e

Lotte Neumann

Bruno Kestner
in Arthur Imhoß , Roman v. Hans Land

Mia May
Wogen des Schicksals

■branien - falast
Oranienst . 40 —41 . ( Oranienbrücke )

Honzert - IÄa f f c e - H n b ji r e 1 1

y1/ , Uhr . Paul Coradiui . Sonnt . 4 Uhr .
Gerda Arn hoff . — Bichard Bergen . —

Herta Gostun . — Gerda Gerda .
2 Kapellen . Dirk van Hrp . 2 Kapellen .
I . Stock : Weinklause mit Barbüfr

Original Warschauer Schrammein . �1

Caf6 Royal
♦ jetzt

Ecke Bouih - u. Kommandar . tenstr . ( nahe Spittelmarktj
ISgliigeS Auftreten des wettberühmlen Flügeiborn - Birtuosen
Felix 8jlbers aus Wien , genannt der Meister der Lieder .

Kennen

zaa

Sonntag , den 5. Mai 1918 , nachmittags 2lla Uhr : 1

8 Rennen I . Werte von 87 20 <l M. , darunter ; |

HoppegaHener Ausgleich : 27000 M.

Frühlings - Reiinen : 17 000 M.

Stadtbahn . Untergrundbahn bis Reichskanzlerplatz ,
Straßenbahn D und U bis Bahnhof Heerstraße .

K und P bis Spandauer Bock . 10IL

: "
WWWWWW�AWMMU

MHWGD« »

i . . - « » .
Tiel,TAmerik . Th .

Größter Lacherfolg !
114. Male Ole Est mächtig I 114. Male

Possov . Dr . Lippschilz Text v. Steinberg . Musik : W. Bromme .
Sonntag ff ' /j : iohannisfeuer . Vorvk . v . 10U . ununterbr .

Tleater lier Frieörielistailt
Ecke Friedrich - u. Linienstr .

Nord . 8650 . Täglich 78/4 :

Familie Ranhemann .
Schwank in 3 Akten von

Max Reimann u. O. Schwarz .
Hans Junkermann . v. Möllendorff
Alice Torning , Richard Georg .

Casino - Theater
Lothringer Sir . 37. Tögi . 3/4S 11.

Letzter Monat der Spielzeit .
DaS neue große Maiprogramm .

Erstklassige Speziaiiiateu
dazu das Heitere Familienbild

ÄntiiTs Traum .
Sonntag 4 Uhr : Haienzauber .

Dir . C. Meinhard — R. Barnauer .

Theater �KöniggrätzerStr,
i T' /i : Schwestern u. der Fremde .

Komödienhaus
71/j Uhr : Die Zarin .

Berliner Theater
7I3U . : Blitxblaues Blut .
Nachm . 3: Die tolle Komteß .

Walhalla - Theater .
7- / , Uhr :

Touauliebchen .
Nachm . 3 Ubr : Eine Ä- aise .

Das

Himmelsschiff .
Anfang nnd Sinlah : 3, 5ll , und 81/« Lhr
»prwrfflnf 12 - 1 Uhr : «urfürftendairrn 2S

U. T Aollendortplotz , FrtldrtchNr , ttnt . b Linden :

Königin einer Nacht .
Lustspiel in drei Akten mit

Erika dlissner
U. T ttirranr <! ptaD, U. T Hasendeide ,
U. T Morivplay , U. T Wetubrigsweg :

Reichshallen - Theater . |
Allabendlich 71/, Uhr : 9

iSteltiner Sänger, 1
| Koichshallen - Saal T�jlT. rS

Großes Blüthgen - Konzort . D

Trianon - Theater
• /48 am Bhf. Frledrichstr . ' /48
Tel . : Zentrum 4927 und 2391 .

Der Lebensschüler
Komödie von Ludwig Fulda .
Ida Wüst , Erich Kaiser - Titz ,
Paul Bildt , Flink , Kettner .
Stg . 4 U. kl . Pr . : Hedda Gabler .

Henny Porten :
Das Besclilecht derer von ßingwall .

U. T Schbnederg - yauptftroßc

Es werds LkSit . III. Teil
Siepte : Rieh. Oswald .

U. T Reiniclendorserstraße :

Dem Licht entgegen !

| Beginn dar Vor-
Stellungen 3 Uhr

Nollendorfplatz 5

Der

ekretäri
der

Königin
Lustspiel
in 3 Akten .

Dazu der reichhaltige
baute Teil .

Beginn : 3 Uhr .

G

_ _ _

SÜdbd
In allen Ji ' reiielagen
1-, 2- u. 3- Zimm. - Wohnungen
orapf . in mod . Ausfübrg .
Jui . Apell , Tischlermstr .

Berlin SO, Adalbertstr . 6,
HoohbahnsL Kottb . Tor .

\ r

Ballschmieders

Badstraße 15a .

Im herrlichen Naturgarten

Täglich : iv

Philharmonie .
Jfontag , 13 . Hai , 8 t�hr :

Vortrag mit Lichtbildern
zugunsten der Kriegs -
hilfskasso des Schutzverb .

Deutscher Schrifsteller .

Major im Geueralstab
v . Olberg :

Unsere Oßensive
im Westen .

Karten : 5, 4, 2, 1 M. bei
A. Wertheim , Leipziger und
TauentzienstraXie ; im Bu¬
reau des Schutzverbandes
Deutscher Schriftsteller ,
Wilmersdorf , Kaiserallee
Nr . 173a ( Telephon : Amt
Plalzb . 2418 ) und an der

Abendkasse . 2205b *

Anfang Wochentags 7 Uhr

Sonntags 5 Uhr

( Großes Lager
in gut erhaltenen ' Schreib -
Maschinen sast aller Systeme .
fachmännisch geprüft , sofort
oersaiidjähig . tSrotze Aus¬
wahl in Schreibmaschinen -
post . snugsäbigen Kohle - ,
sowie Durchschlage - und
Wachspapicrcn , searbdän -
dern , Schreibmaschineninö -
bcin , Oel , Radiergummis ,
Uizpiaiten . Zubehören usw.
in verschiedenen Qualitäten
und billigen Preislagen .

Zchaker & Clauß

Berlin , Leipzijferstr . 19
i Zentrum 112341 .

Turnverein M „Fichte".
Mitgl . d.

Am Sonntag , d .
A. - T. - B.
5 . Hai 1018 :

I

24 . StEftiLisifisfest
der 3 . Hfinner - Abt . und 3 . I . ehrlfngs - Abt . |

7 . Stiftungsfest
der 5 . rraueu - Abt .

im Gewerks - ehaftshause , Engelnfer 15.
Musik — Turnerische Vorlührungen — Humoristi¬

scher und künstlerischer Teil . [ 2218b
Anfang i ' l , Uhr Eintritt 75 Pf .

der vo�ührurSerK Beisaninienssin .
WWW » WA » »

Der JJ
Hias

Ii
ein feid -

graues Spiel

Heute 2 Aufführungen : 31/ » und ? 1/ « t ' hr

Nachm . ein Kind frei , Militär halbe Preise .

PaiasS - T�eater am Z ® ®

lasZrümenf « aller Preislagen
Briden chae KaufnvanA voräespielf .

Giamaaite - Spezialhaus Gmb . H.
Berlin Wö. tmir Frie drichsür . IS ?.

j a grlfitftf , modern fingcridjtftc �

BBgfilfli!ftalt f. LMiiulntsr . Kkhavdlung�
Modernes , erprobtes Heilverfahren : Naturheiiverfahrcn ,

Elektro - und Licht - Heismethode , oie
wissenschaftlich anerkannte und gjänzend be¬
währte „ Künstliche Höhensonncn ' , - Behandlun j
Röntgen - Bchandlung und - Untersuchung . Wasserheilver¬
fahren , Pflanzen - und Kräuter - Kuren und Bäder , Saaer -
stoffkuren , homöopathische und mechano - therapcutische
Behandlung . — Nachweisbar gute und dauernde Heilerfolge
bei sämtlichen Krankheiten , inneren und äußeren , spoiiell
chronischen , z. B. Lungen - , Hals - , Herz - , Magen - , Darm ,
Leberleiden ; Nervenschwäche , nerväsen Kopfschmerzen .
allgemeiner Nervosität , allgemeiner nervöser Abspannung .
Ischias , Gicht , Rheumatismus ; sämtlichen Ausschlägen ,
Flechten . Wunden ; Lähmungen , sowie Kinderlähmung ,
Stoffwechselkrankheiten , Zuckerkrankhoil usw. — Frei¬
willige . briefliche und inüudliche Anerkennungen
früher behandelter n » » geheilter ' Patienten , die an -
gaben , vor der Behandlung in unserer Anstatt ander -
wettig ohne Erfolg behandelt worden zu sein : 1. Frau
M . Richter . Berlin - Moabit , Waldur . 33. Lungen -
leiden , Blutarmut , Nervenschwäche geheilt . —
2. Herr vreorg Heinrich , Baumfchulenwrg , Baum -
ichnienstr . 29 It . Liingeutciden geheilt . — 3. Frau
E . Blädorn , Eöpcuilt , Aug. - Vitioriastr . 24. . Herz «,
Leber - und Nierenleiden wiederholt gebessert . —
4. Herr Si. Enste , Restaur . , Eharlottendurg . Hutten -
strafze 12. Ehronischer Mittclohrkatarrh geheilt . —
5. Herr » A. Bursche , Bcrlin . ZidtcrShof , Hekbigstr . 29. Von
Magengeschwüren u . Tarmkaiarrh gehellt . — (!. Frau M .
Zafkc . Berlin , Nollendorjstr . 4D I. Rheumatismus u. stei ' c
Schulter geheilt . — 7. Serr E. Ehrhardt , Gr . - Lichter -
felde , Ringstr . 52a . Ehrouisches - Hüftgelcnkieiden
wiederholt erfolgreich behandelt . — 8. Frau E. Ho «
dorsf , Berlin , Colbergerstr . 28/29 . Nerven - ». Knoche » -
Hautentzündung — vollständig gelähmt — geheilt

_ _ _

9. Herr F. Rauda , Berlin , Prinzen Allee 72/73 . Bon
Kopf - und « reuzschmerzcn , teockcucr Brustfell -
cntzündung » ach Influenza geheilt . — 10. Frau
E. Herzmaii » , Schoneverg , Feurigilr . 61. Eiternde
Fistel nach Blinddarmoperatiou geheilt . — 11. Herr
E. Ritter , Friedenau , «ponholzslr . 56. Bon Knie -
gclcnkleiden grbeilt . — 12. Frau A. Skohrnrnser .
Berlin , BreSiauerslr . 1. Altes fünfzehnjähriges Herz -
lrideii geheilt . — 12. Herr M . lllufinrr , Neinirtcu -
darf - West . Antonienfir . 3 Äicfcrvereiterung gebeilt . —
14. Frau H. Hagel . Sachsenftausen b. Oranienburg i. M.
Unterl . - Blutungen » ud Nervenleiden gehrill . —
15. Frau Ww. Fritschlcr , Berlin , Marienburgerstr . 48.
Tarmgeschwulst geheilt . — 17. Herr Erich Bock ,
Berlin , Havelbcrgcrslrasje 15. Bon Niereu - n » d
Blasenleiden , SSassersiicl . t , allgemeiner groster
Schwäche geheilt . — 18. Frau Rcslaür . Hering , Berlin .
ischönbauscr Allee 87. Von Basedowscher Krankheit '

geheilt . — 19. Herr 21. Brase , Bln . - Tenipelhos ,
Friedrich - Wiibeimstr . 14. Schweres RiTckeiimarkieiden
mit Lähmung der ' Beine vollständig geheilt . — 20. Frau
E. Popp , Bl » . - Lichtenberg , Gärtnerstr . 19. Von chro -
nischer Herzschwäche und Berftapfung geheilt .
— 21. Herr 21. Schiabitz , Berlin . Gnpriniitr . 24. Von
Gcsichtslupus geheilt : vorher mit Radium erfolglos
beband est. — 22. Herr 21. Hcliwig . Bln . - Boriigwalde ,
Crrnftttr . 25. Von 2) iagc »geschwnlst , Berstapfnng ii »d
' Nervenschwäche geheilt — 23. HerrMilchhändler Eckert ,
Berlin , Greisenhagenerftr . 26. Von gichlisch - rhrnmatischeli
Schmerzen m Bcin nnd Fuggelenk geheilt . — 24. Herr
Gastwirt E . Michaelis , Eharlottenburg , Nallslr . 87.
Von chronischem Leberleiden nnd Gclbsncht geheilt .

— 25. Frau SN. Knorr . Bl » . - Lichtenberg . Scnam -
wcberslr . 62. Bon Herzschwäche , Leberauichivellung
und SNaqenkrebS geheilt . — 26. Sohn Paul des
Weichenstellers Herrn PSilhclm Haffner . Bln . - BSestend ,
BcamlcnhauS . Von schwere « Bciiilcide » gehcilr .
Bein sollte abgenommen werden . 249/16 *

BPSP " Briefliche Original - Anerkennungen van uns ge¬
heilter Patienten stehen im Wartezimmer der Anstalt auf
Wunsch zur Einsicht . S Getrennte Behandlungsräume für
Damen und Herren ! H Sprech - und Bchandlungszeit :

9 — t, 4 — 1ll, . — Sonntag und Feiertag : 9— 1.

Hetlanstaltsbesiher

Professor P » Sißistelsky
approbiert im Ausland

öeriln SO . 16 . Brückenstr . 10b
NM Buhnhuf Jamio « itzbräekf .
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Juwelen * Uhren
SiSberwarea *

Leipziger Straße 97 und Königstraße 46

Brillanten , Juwelen , Perlen werden zu hohen Preisen

_ angekauft oder in Zahlung genommen . _

Zatin - Praxis D . ü . Löser , RosentiialerStr . 88
nahe Rosenthal . Platz . Sprechz . tagt . v. 9- 7, Sonnt9 - 12. Tel . N( l . 10433
" jb oa ■ m. echt . Friedansmaterial . spez . modern . Gold »

' echnik . Goldkronen usw Ümarbeit . schlecht -
sitzend . Gebisse . Reparatur , sof . Kl. Pr . ev. TIz.

Zahnziehen m. Betäubung , spez . für änrjstl . nervöse Patienten .

Iabsolutsicherb.Gebrauch mein . |
„ seit Jahren mit

plana . Kifolg . anpewandton tipezial - Crcmos . . Mm- ke
Bocatol " ges . gesch . 4M . Kosmet . Laboratorium H. _
lioeatius . Berlin X. S, Schönhauser Allee 132. 1 �

Mein Röntgen - Laboratorium
und Lichtinstitut

ist von OranienstraBe 51 nach

Leipziger Straße 63a

verlegt worden . SOOL*
Das Institut Ist geöffnet von 10 —2 und 4 —8 Uhr .

Tel . : Zontr . 803. Vf . KUft ? Kl ) Mg8 .

Sonntag geöffnet 8 —10 Uhr .

Seidcnaiantelkleider 130 , 155 usw . Gummimäniel 85, 105 usw .

üJoll - KosfSnst 221,210-
Pracht : Mode ! lko3lüme 175, 230 usw . Fanfasie - Kostüme 125 , 150 usw .

Pelimintel ! !
650 , 875 usw .

Plöschmänie ! 215 , 240 usw . Asfrachaumänlel 225 , 275 usw .

Silte ?

blau , grün , lila , rot usw . , 70, 85 , 110 usw .
SefdenrScke 59, 72 usw , Fanlasie - Stoffröcte 35, 52 usw .

mit echtem

Friedenskautschuk
Kiinstl . Zähne
Goldkronen , Brücken , Plomben , Zähne ohne Platte , Zahnziehen
mit ßetäuhg . , Umarbeitg . , Reparatur , sot . Bill . Preise , auch Teilz .

Zahn- Praxis S�a Löser , Brunnenstr . 185,
nahe Invalidensir . Sprechz . tägl . 9- 7, Sonntags 9- t 2 Uhr. Rord 1130 «

SllWlhxiilgllML M WÄMMl . WhMg
over Staatsbürger , Weltbürger und Mensch

Von Nalionalrat Robert Seidel
Prtvaldozent an der Universität Zürich

Der Berfasse ? saqt in seinem Vorwort u. a. . . Die vorNegend «
Schrift bekämpft nicht nur die Irrtümer eines einzelnen
Genossen , sondern die einer ganzen Richtung in unserer
Dartet , aber sie stützt sich in diesem Kampfe immer und
überall auf die Geschichte , aur die Grundsätze

. . . . . .

Vreis Mark 2,50

Buchhandlung Vorwärts , Lindenstr . 3 ( Laden )

A ch t u n g !

MMkl

Z « S .
Der Vorstund beabsichtigt .

zwei neue Verwaltungen und
zwar dicht am Lahnhos Her -
ntannstrajze und in der Gegend
»oni Renlerplatz zu errichten .
Mitglieder , welche gewillt sind ,
eine solche GeschästSslelle zu
nbetnelinten und eine öiauiion
von 500 M. für die ihnen
übergebenen Wnen zn bintei . -
legen , lönnen sich üner nähere '
ei US! unst unter Vorlegung !
ihres Mitgliedsbuches beim 1
enteil Vorsitzenden Arinr !
Much « , Heriiianustrasje 175,
abends noii 7 —8 Uur melden .

Ter Vorstand . 7S/1 !

VEZimaM ,
1« Ge « ch &ft : JScrllsx W,

MohreustrsSe S7a
Ä. ttesehait : Berltn NO ,

Gr . FraEktuiter Straße 1! 5 .

BBagaaaioiBMs�ais�iffiaasgs��

iliill
Buttergroßhandlung

42 Defailgeschäffe in Berlin und Vororte

J . Beer
Badstr . ÄB

Eck . Pnnz . - Allee

piSf NS�HBiHerren - u. Knab. -
f��m�den , Berufski .
Mf SStd��LEinsegn. - Anzüge
�wOjJlfejloppen . Gr. Stoff -

| ager ! eleg . Maß -
anfertig . Billigste , feste Preise .

EHfitidäer
während des Krieges
grosse lürfolgo !

Kat zur Verwertung von
Erfindungen kostenlos ,

Norddeutsches Patentbüro ,
Aeltestes Bureau Berlins ,

Berlin , Friedrichslr . 9
9 — 5, Sonntags 11— 1. 81L *

zu Originalprcne »

Betüfigr ZlldÄSsvSel
Jnvalidenslr . 130 I . *

�issssr
Pickel, auch die baeliläckia-
slen. ienaläniende , aras -

partae Haut U ioninae Hauluaiewt I»
title » weisen am »cheisten durch meine
I-N2ö Jahren d- wahrten Sv - jm ! mmel
l' esitltftl. S.'! 3. 5" Ctto Reichet
-it . diu 43 . Eisendahustratze 4.

werden ganz gemacht ( äugi .
Seil 1. März t ! )18 ganz »cncc -
Nersahren , übertrijst alles Da -

gewesene . Auch für Halbschuhe .
Keine Atickerei od. störende Nähte

Keparsluk a Paar 0,60-1,25 M.
Kunde intiB Slrumpfmatersal

licjcrn . Patent amtlich geschützt .
Nachahmung straibar .

Lizenzen und ütnnahntestellen
werden vergeben . -12t rl -

Annahmeitellen werden lrle -
phonisch befanntgegeben .

F . Pick ,
I . Ttrumpfrcparat . - Jabrfk .
Berlin . Mrncrdceriirnhe <1.

Tel . Alex . 21L3.

krkinasr
bedienen sich z. Anmeldg . u. Ver -
faus ihrer Erfindungen , Ideen

eines Patenlfachinannes

üatu . Auskuuttkcslgiiigs !
Erfolg : ». a. Verlauf 1 Patentes
durch unsereii Mil arbeit er jür

85mm } m .
F . llrelRiaitn & Co . ,

Betlin3V tl , KöniggrätzerSt . 73 .

üZllZio! Mi srrm
5 Erzählungen . Deutsch über ! .
v. A. Scholz . Statt mir

M . ( auherh . 2. 20 M. porlo -
sreii solange Vorrat . sl2 <h!

1». »«- >. >, lievlin >1 » .
Ncichcnbcrger Ter . Sfl .

Kostüme ,
Regenmäimtel

iiüjirii - jnici - ! .

IHBSy 2 < ÖCKC KKD

Wintermäntel ,
nur aus allerbesten Stollen

gibt jetzt auch an Private
Rilclfi llnwennlänteifabrik . Ofz
Dlionli Kraiisenstt * . " " t

Hof Erdgesoholl .
eee6 © 9 ® ee » e ® eese ®

mimisstsmas £ mmiu3 &

Dr. Alfred Simonsohn,
Invaiidcnstr . 13S .

ist vomö . — 20. Mai von 9 bis
10 und 3— 4 zu sprechen . [ *

�Ga�ngründScke
zur Anlage von Obstgärten .
BeiteS Garten - und Gemüse -
land . teils an geoslultcrier u.
regulierter Strage mit Gas -

und Waiseiieilung .
Xaulsderf . am Bits , beginn .

tz M. von Äi. 15, — an .
Kaulsderf - 8! id und giesiiorf -

Sttd , Stat . SadOlva ,
von M. 20, — an,

Peiershagen . Bhi . Freders¬
dorf , [ TR. ooit M. 15 . — an.
Biesdorf , Etat . d. Stadtbahn ,

[ T! . von M. 30, — an.
Günstigste IahlungSbeding . !

Ausliinste an den obigen
Luhnhösen und bei der

NgeahzU-HeselischM.
Berlin KG 43.

kii . td - irst . 14 » J

TpeÄMrÄ
Dr . med . icekeafuf )

Friedrlehstr .lZSs0p' echesui:iTb06
fürSyphilis . Harn - u. Frauenleiden
Biuluntersuchungcn . Schnelle ,
sichere , schmerzlose Heilung
ohne Berufsstörung . Teilzahlung

TucMager
3. W. 8seker,Seifile!sir . 32

Ipittohua ,
iger Se

. u�Scl
& Fu

Speziaianl
I »r . med . Haachtz .

Friedrichstr . 90 sZltL ™b.
Vebandt . vou Syphilis . Han ! .
Harn - , ftzraurniridri ! . spez. :
chron . Fälle . Schmerzlose , lnrzeste
Bebandtg . ebne Bcruissiöriiug .
Viutuntersuchung . Mäh . Preise .
Teilzahlung . Sprechstunden IG
bist und 5— 8. Sonnt . 11 — 1

Speziaiarzt
I >r . mud . l . aabK

beh. schnell , grünbl . , mögll
schmerztos u. ohne Verussslör .
Geschlechtskrankheit . , geheime
Haut. . Harn - . Frauenleiden .
Schwäche , Erprobteste Pietbodcu
( tarn - und Blutunlersuchiing .

li : 8E Vubnlioi
it . et au , Sllcsaußcvpl

vr. IG —In , 5 —8 . Somit . IG — 1

f Vilien - Grnnslsfäske
in der Oartonstadt Falken -
hagen - West , dir . a. Baiiab .
Seegaleid , nächste Station
v. Spandau , zur Anlage v.
Obstgärten . Best . Oarcon -
tuGoiiiüseland , a. gepilasr .
s trabe , mit ( las - inul
Wasserleitung . Auch VVaill-
grundstücke , i _; R. v. 25 M.
aufwärts . Auslc ' infte am
Bahnh . Seegoftld u. bei d.

Ei!ießheiai-ßeselSseiie.!t,
Berlin NO 43, *

| oue KÄinig�t ra !.«c 16. �

UclHiiell -
Anstalt W Hü, Shtrjürffcnftr . l Afl

ärztlich geleitet . 11

| Könstl . Hßlisnsürins etc.
I Siachtueisbar gröstte Erfolgs
i Sei Nerven - , lltzagen - , Lungen - ,
i Haut - , Herzleiden . R Kemna ,
! Ar terienverfalfung . Schwäche -
i zustände usw. Prospekt S grab 5.

Behdl . 10- 2,1 - 7. Patch Kurpreise .

Ml AM
instboteu

(Spitt ohnarkt ) .
Grotes Lager Seide , Samt ,
in Anzug - , P 1 ii a o h
Kostüm -
Mantel -
eeoften ,

Schloicrstoffen

Puttersach en.

il

11! ? !

angelegenheiten
Suchende wenden sich ver -
fratteetsvoll au den

ier ßüusangcUfiUjn ,
iöeiiiii - O 10, Engeln ' er 21 III .

Geöffnet oort 9 —5 Uhr .

Spszialarzt
_ ' Dr med . Babmann für -ss

Gcschlechtikrankhoit . nl ,
Haut - , Harn - , Frauoaleiden , f

11 nervös . Schwäche . Bei «
I c kranke . Behandlung

schnell , sicher u. schmerz - g
los ohne Berufsptärung |
in Dr. Homeyer &. >! «».
konz . Labor . fJUntunrers . t

Fäden im Harn usw .

Fi' leiiilelistril . StiL

I Spr . 10- 1 u. ö- S, Sonnt . 10- 1
j Honorar mäßig , a. TWlzabl

Separates Damonzimmer .

Dr / mel REinhardl ,

Syphilis . Harn - , Frauenleiden ,
ßlutuntersuohungen . ' . ' iobcrmh' ■,
erjvtgreichit . Hetwetjabren . TeKz.
Sicl ! c48Seit . s! arl . Vrowt. 0. ig . >,N. .
nach augerhald pcruglosiett 1 Ä!

Verkäufe
Psandleihhaus , Hcrinann -

platz 6. Massenauswahl ! Pelz -
lachen ! SkunfSfragen , Skunks -
wusfen . Alaskasächse , Rotsüchse ,
neue Hcrrcnpaletols , Herren -
anzüge , Teppichvcrkauf , Uhren -
rerkans . Passende Festgeschenke !

� _ 101 St "

Waldparzelle ». nahe Lahn -
Iios Lasdors , Quadralrute 10
Mark , Anzahlung 50 Mark ,
verkauft Hülse », Steglitz , Vion -
viUestraste 11. Telephon Steg -
litz 2894 _ 195Si *

Holzräder ! aller Größen ,
Leiterwagen , eigenes Fabrikat ,
billig . Weidlich , Brunnen -
straße 96. _ _ 1079 *

Abcssintcr , Ersatzicile und
Zubehör . Köchlin , Alte Jakob -
strahc 20/22 . _ 18451 *

Pilzzarnituren aller Art .
jetzt zu bervbgcsetzten Preisen !
llbrcnverlanf , Silbertaschcn .
Leihhaus , Llarjchaucrstr . 7. *

Kostüme aus schönen Stoffen ,
schwarz , blau , grau , braun ,
auch helle Farben , 150, 175,
Röcke , Wolle und Seide , 48,
69 Mark , Seidenkostüme 110,
Seidenmäntel , Manielkleider
125, Sctdenjacketts 55, Seiden -
Neider 85, 105, 125, Wasch¬
kleider , wundervolle helle und
dunkle Stoffe 45, 58, 69, Modell -
blusen preiswert , Riesenaus -
wähl , alle Größen . Fabrik -
Inger Michaelis , Mauerftr . 80,
eine Treppe , neben Konzert -
haus . Auch Sonntag 12 —L
geöffnet . L18K *

Elegante Kostüme , Tanten -
mäntel , Damcnulster , Damen¬
röcke, Blusen , Herrenanzüge ,
Bnrschenanzügc . Wintervalelots ,
Ulster , Pclzsachcn . Löwenthal ,
Neukölln , Bcrlinerstr . 41. I2K *

Leihhaus Schöneberg , Sedan -
straße 1, aegenüber Bahnhof ,
beleiht böchstzahlend alles .
Stets Verkauf van Wertsachen .
Kurfürst 5687 . Richard Eicbel -
utflitiU . 128k *

Leihhaus , Blücherstrahe 1».
Hohe Bclethung , Verkauf von
Dilberiaschcn , goldene , silberne
Uhren , Armbanduhren , Ketten ,
Ankauf jeder Wertsache . 77J1 *

Leiterwagen , Kastcnivagcn ,
Karren liefert billig . Großes
Lager . Wagner , Cöpcnickcr -
straße 71. _ _ _ _ _ _ ___ _ _ _ _1B4SI*

Wanzen beseitigt „ Wanzen -
fari ". Preis 2,25 , 4,25 Mk. usw .
Chemisches Laboratorium „Cc-
las " , Liukstraße 29, hoä>-
partcrrc . 12St *

Lcinen - Ucbergardinen » 60, —
verkäuflich . Lange , Wicles -
straße L0, IV. Zlach 5. 1651*

Leihhaus Rosenihaler Tor ,
Linienstraße 203/4 , Ecke Rosen -
thalerstraße , nur 1 Treppe ,
kaufen Sie Pelzkragen , Muffen ,
Skunks , Nerz , Alaska , Blau -
fückste und alle anderen Pelz -
arten , Wanduhren , Taschen -
«breit . Brillanten , Silber »
laschen , nette Herrengarderobe .
Sonulags geöjjncL 181K *

Pjingstgeschenic ! Pfandauktion
erstandener Pfänder und anderer
Waren . Damenuhrcn , Herren -
nhren , Brillanten , Medaillons ,
Armbänder , Manschettenknöpfe ,
Ketten , Silbcrtaschen , Alpakku -
kaschcn , Theaterglaser . An»
kons , Berkauf , Höchstbelethung .
Wegnerfcihhaus , Potsdamer -
straße 47. � 1065k *

Voileblusen , vom einfachsten
bis zum elegantesten Genre ;
Stickereistoff , Maschinen - und
Handgestickt ; Batist - , Opal - ,
Japon - , Paiketkc - und Crep -
dechine - Blusen . Alle Farben
und Größen . Maßanfertigung .
Eigene Ansertigung zu Fabrik -
Preisen . Untertaillen , Kostüme ,
Röcke. Bon 1 Uhr an ge-
öffnet . Warickianerstraßc 87.
( Frankfurter Allee . ) 1651*

Nähmaschinen ! Singerbobbin ,
Adler , Schnellnäher , kleine ,
große , wie neu , billig . Rc -
paraturen PrompL Kastorh ,
Kottbtiserdattttn 6, vorn lind ' «
parterre . _ LLK*

Pe! - , waren auf Teilzahlung ,
ebenso Umarbeitungen . Nor -
male Preise . Diskrete Le -
dicnimg . Bei Barzahlung
10 Prozent Nachlaß von ror -
gcschriebenen festen Preisen .
Briefe erbeten : Pelzwarcn -
sabcik Kallis , Berlin 21W. 87.

19. «

Voilewaschstosse . glali , bestickt ,
weiß , farbig , Bastseiden , Glas -
baiist , Seidenbatist , Kleider -
seiden , Blusensciden usw. sehr
preiswert . Wegnerleihbaus ,
Potsdamerstraße 47. 196K *

Reiher . Stranßsedern , Ge-
lcgenheiten kaufen Sic Blauer
Bazar , Kaiser - Wllhekm - Slr . 16,
beim Alexanderplay . _ 115t *

Hochelegante seidene Damen -
klcider sehr Vorteilbast . Bar -
kaufszeit 8—121 - , 21- — 7. Ver¬
sandhaus Germania , Unter den
Linden 21. IbOK *

Handkeiterwageii , Holzräder
in allen Größen verkauft Viele ,
Spandanerbrücke 6 ( Bahnhof
Börse ) .

. . . . . . . .

241 . 11

Seidenmäntel , 78,00 an,
Modellneuheiten irajfcrbidn ,
Taftjacken , Frühjahruloftüine ,
42,50 , Modellkostüncc . Kall¬
weit . Eharlottcnburg , Bismarck -
straße 59, il . _ _ _ 128K *

Todessalls halber vcrkanse
mein gut verzmsbarcs Wohn -
Hans mit Statlnnge » und Gar -
ten preiswert . Wwe. B. Daune -
berg . Annaburg , Bez. Halle ,
Mühlenstraße 6. _ _ 225k -

Handleiierwagen , Auswahl ,
Holzräder , zkowalski , Schmid -
straße 40. � _ 50113 *

FrühjahrSkostiime , Mäntel ,
Nachmittags - und Abendkleider
ans Friedeitsstossen und Frtc -
densarbeii . Diese Sachen sind
vor Kriegsansbruck ) hergestellt ,
demnach nicht modern , aber mit
kleinen Aufwendungen zu mo-
dentisieren . P. Guttmann ,
Taucntzicnstraße 18a. 2051

Vullrichfalz ! Für den Haus -
bolt tincutbchrlfch , NencScn -
dung cingetrossen . Bnllrich ,
Flottwcllsiraßc ll. � 225t *

Hebelschiie - deniaschine , 60 Zeit -
tinteler , Pappfaiere 106 :
Zentimeter , fast neu . vertänf -
lich. Paul Feuner , NT. , Ja »
blonskiftraße 17. �184

Gutsitzende Damen - und
Kindergarderobe , Spezialität :
Neues ans Altern fertigt Leoo. ' ,
Matplaquetsiraße 326. I i- .'

Saatbohne » verknust Fraiitz ,
Eharlottcnburg , Potsdamer -
straße� 17. _ _ _ _ _ _2220b

Sportwaseu verkänjti - ! .
Skiba , Waßmannstraße 15.
Hof III . � st 187

Leitcrhandwagen , gräßie Ans »
loabt , Holzräder . Landsberge ? »
straße 19. _ _ _ _ 235t *

. Klappsportwagen , modern ,
fast neu imd gepolstert , Kinder¬
klappstuhl , preiswert zu ver »
kaufen . Ricke , Lichtenberg ,
Grünbcrgorstraßc 20, �vorn I.

Forcl , Prof . A. . Die seruelle
Frage . Volksausgabe 5,00 2.' k.
Bnchbnndlnng Vorwärts , Lin -
dcnsttaße 6, Ladet » . *



SlofiSa «, hochmoderne ; im¬
prägnierte Seidemnäntel , hoch-
elegante Seideiiröckc , Glorkeu -
riiite , direkt aus Arbeitästubcii .
Meyer , BlücherftraKe Z3, I.
lHaücschcs Ter/ » etclii Lade ».
Sonntags geöffnet . ZS4K' -

Klapptvaxca , ty ' etallbcltcii .
KaliZki , Tanciihiensirane 7>>,
Wilmersdorferstrajic ö: ! —Zä,
Chanssecitrajic 7s. Prinzeln
strasic iö.

_ _ _ _ _ 1HJM*
Nähmaschinen . Singerlang¬

schiff , /vdl ' VÜiit Haid n! e»-
Äarlsrnhc , . Kuud' lfnri , auch gc-
dranchtc Garantiemaschinell .
Natenzahlungen gestattet . Ka -
tiski , ytürubergerstrahc <>t,
Wilmersdarserstrasie ätl— »4,
Shansscestrahe 71!, Prinzen -
straß « V<.

_ llCÄ *
Vortieren , Stores , Znildecke ,

Tischdecke und Teppich verkauft
Herzig , Zehdenickerstratze ilk>.

_ _ _ Soft *

Sportwagen , Kinderhol chetl »
stelle , Watrahe , Giiminiltifr -
kisse ». Sommer , Forster -
slrahc ">. flOO

lüesianrant , besseres Geschäft ,
gntgebend , wegen Linbernslülg
zum Miütär billig veikäiisticii .
<iu crsragen Miilierstraße l ?! !».

Mft »

ÄiSl - cl Cohn , im Osten ,
Graste Franffnrlersttastc 58, im
Norden Padstraste 47/48 , lic - s
ser > auf Kredit an jedermaiin j
bei kleinster An - und Abzahlung !
ganze Wohtningzeinrichtnngen s
nnd einzelne Möbelstücke sowie ,
stlbigc Kücken - Einrichtungen in I
bester Anssubrnng . Bcsichti - s
guiig meiner Möbel ohne jeden ;
Kanf zwang gern gestaiicl . ;
Größte tlincksichl bei Krankheit i
nnd Rrbeitzlosigkeit . Kriegs - �

beschädigte erhalte » Rabatt . '
"innoiict ncilbringcn . Werl

'

5 Mark . Lieferung frei . Haut .
Sonntags 8 —lt ) gcöifnct .

� _ _ _ _ _ _lCG,ft »

Möhelcr - ört an jedermann .
Kleinste Abzahlung , bequemste
Abzahlung , größte Siütlfidjt .
Landwehr , Mullerstraße 7,
eine Treppe . Blaue Schilder
beachte ». Sonntags 8— 10 gc-
Bfinet . __ _ _ _ _ _( diK *

Möbel - Rath liefert in großer
Auswahl komplette Wohnungs -
Einrichlnngen sowie, reizende
moderne Küchen bei bequemer
«ii - und Abzahlung . Rath ,
Eisasserstraßc 4l , am Oranien -
burger Tor . 1! ! 8K*

Mocbol - Boebcl , Moritzplatz 58,
ulabritgebäude . Spezialität :
Ein - und �weizimmer - Ein -
richtiingen ! bliesenauswahl in
uustbaum nnd eichenen Wohn -
ziminsrN . Schlaszimmcrn , Speise -
zinuneru . Herrenzimmern . Rnhc -
betteii . !> Etage »! Besicht ! -
gniig erbeleu . V— 18, 8 —7 .
Musterbuch wird nicht ver -
saudt . L87L *

Bettstelle «. Bilder . Teil -
Zahlung , Ktnderberten . Nichardi .
Warschaucrstraße 80. 3K *

Moderne ! Kleiderschränke ,
Vertiko , Umbauten , Moguett -
iofa , Truniean , Antleideschräiike .
Waschtoilcttc », Kitchen , große
Auswahl , billigste Preise .
Möbelhaus Osten , nur Z>i, An-
drcasstraße 80. _ _ lOOfl ■■

•. ' 500 Mark derkauie ge¬
diegene Wohnnngs - Einrichtnng .
Möbeltischlerei Lcbmcrt , Große
Hainburgerstraße 4. SI87b - '

Gnt erhaltene Wohnung « -
einrichtnug , Sporttoage », Büste ,
Waichtvanne , Photoavparat ,
t> 18. verkauft Langnrff , ist »-
vatidenstrastc 88, Over -
gcbäude IV. 88l7b

llniba » für Svia , Dunkel -
Eiche mit zwei großen Schrän -
tcn , fast uc », sotvie eine Herren -
nnimerkroiie . Besichtigung !t— I ,
Wittstock , sienacrstraße El. 8lK

Spiegel , Mahagoni - Betistelle ,
s Marrähe . Zither verkauft Neu -
s mann , Wörtbcrstrasze 15 . �4181
' Reisebettstelte . znsaniiiie »-
I klappbar als Handgepäck , der -
i kanst svvtfj , Webcrstr . 00. 4187

| Piiiicksosa , großes , rot
gemustert mit kleinem Umbau ,
verkauft Daul , Pciteukofer -
st raste 4. Händler ausge
schleifen . � _ _ _ _ ' s187

Mahagoni < Kleiderschrank ,
Bertiko , Tischlampe , seidenes
Kindermübchen , Tranerhnt ,
i ' . Ulindcrhnt billig zu verkaufen .
Schulze . Nenlöll », Thüringer
ftraße 18, Nb� _ _ _ _400

Großer Spiegel , Sportwagen ,
Tisch . Lriwvhl , Ackerstr . 17.

Hl öt!

Menzenhanei - Zitber , Noten
verkauft Werner , Hochmeister -
ftraße 21. 4188

Herrenfahrrad . Damcnfahr -
rad . Strasteiircnncr . tste
scbäftSdreirad , Motorzwcirad .
Alles spotlbillig . Kömniereit ,
Graste Franksurterftraße 1t ,
Keller . 51/10 *

spottbillige Ge-
Hardtkopf , Straß -
0 ( Schönhauser -

8t5 8*

Pmmnos ,
legeuheitcn .
biirgerstraßc
»ort . _

Pianinos , billigste Gelegen -
heile », 700,00 auswärts , Blütb -
nerplanoZ , SchwecktenpiauoS ,
Bicfepianos , Blüthnerflügel
nfw . Krüger , Neue König -
ftraße 8l ( Alexanderpleht .

Phonographen - Katz . Gram -
niophon - Gramola - Apparate find
die besten . Wieder eiugctiosfeu :
Ncuansliahinen : Schwarzwald .
mädel . Drei alte Schachteln ,
8! ose von Stainbul usw.
Alexanderplab . Weinmeister -
sirast « 8, Chaussccstraste 88,
Graste FrankfnrterslraKe 144,
Acutvllii , Bergstraße 4. 2/87 *

Piano «, Flügel , Harmoniums ,
gebrauchte Piano « und Har »
inonimn « billig . Neue Infiru -
mentc Teilzahlung . Piano -
fabrik Konrad Krause , Ans -
vacherstrciße I, Ecke Kurfiirste »-
i : ens ; e. _ _ _ 81 K*

Bandonion , Fahrrad , Küchen -
splndc , Regulator , Kuchen¬
blech . Dörfer , MarknSstr . 48.

>487 *

Ptatinabsölle ! Gramm bis
7,80 ! Zabngebisse ! Keilen !
Zcingc ! Militärtresscn ! Glich -
slriimpfasche ! Filmabsällc ! höchst -
zahlend , Schinelzerci , Metall -
Eiv . kausZbnreau , Webcrslr . 8Z.
Telephon Alexcnider 424Z. 201 *

Elektrische Leitungsdrähte ,
Kabel , Lixen laus ! preiswert
Säbel , Moabit , Kirchstraße 18,
vorn .

_ _ _ _ _ _ _
177K *

Brillanten , Perlen , Färb -
steine , Ketten , Ringe , Zahn -
gebisie , Platina 7,<!0, Uhren
kauft Juwelier Fuß , Scydc ! -
slrast « 88, Ecke Spiltclniarkt .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
_ _8. sE;

Pfandscheine kaust und de-
ieihl Leihhaus . Friedrichstr . 55.

_ _ __ _ _ _ __ _1772 *
Wcißlackc , Borax , Paraffin

und ähnliches kaust bestzahlend
Wolter , T hacrstraße 6. 15K *

PlaünabsiMe per Gramm bis
7,Äl Mark , Ketten , Ringe , s
Bestecke , Uhren , Taselaufiäye ,
Tresien , phoiographischc Rück -
stände , Papiere , Gltchstrumps -
asche, alte Zabngebtsje , sat -
pctersaurcS Silber , deren
Rückstäiidc und Gekrätze usw.
kaust Platin - und Silber -
schinelzerci Broh , Berlin , Cöpe -
nlckcrstraßct 20. - Telephon :
Moritzplatz 8470 . Eigene
Schmelze , direkte Berwertnng .
_

_____________

171 *

Spiralbohrer und Schmirgel -
leinen sucht Otto , Oranien -
slraste173� _ _ _ __ _ _14K *

Sektkorkcn , Wcinkorken , bc-
schlllgnahmcfrci , sowie alle andere
und neue Film - und Zelluloid -
absälle , Swallplatten , Walzen ,
auch zerbrochene , kauft Ma: -
thäuZ , Stile Leipzigerstraße 81.

_ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

128, H*
Blalerwaterial , Lacke, Pinsel .

Bronze lauft Schniidt , Fchr -
beliincr Straße 88. Norden
10 807. _ _ _ _ i8ft *

Metallschmelze . John kaust
Absälle . Händler bevorzugt .
Alte Jakobstraße 138 ( Ecke
Hollnianustraßei . 200K *

Briefiuarken , neu eröffnet .
Eiiikanf von Sammlungen .
Barnch , Kochstraßc 1. IVK *

Eiettrisch « Drähte und Litzen
kauft Maschincycr , Bcrnbiirgcr -
strafte 88. ztft *

Spiralbohrer , Werkzeuge ,
Filmabsälle , Beslccke . Uhren ,
Ringe , Ketten usw . kaust
TüctalleinkausZ - Zeutrale , Kot ! »
buscrdamni 60 ( Hermann -
platz ) . _ _ __ _ _ _180 « *

Friedeuskack «, Bleiweiß .
Malcrmatcriai kaust Malerei
Zöls , SW. , Rcuenburgerstr . 10.
M oritzpla tz 5801 . _ _ 180S *

Schallplatten , zerbrochene , gut
erhaltene , kaust , tauscht Rogenz ,
Berlin , Oranienftraße 181.

7S8L *
Wciukorke , gebrauchte und

neue , kauft jeden Posten zu
guten Preisen mit Gcnehmi -
aunx . Nachcmslcm , Char -
iottenburg , Windscheibstraße 8».

Korkabsälle jeder Ar » kaust
seden Posten zu guten Preisen
mit Genehmigung . Zlachcm -
stein . Charlottcnburg , Wind -
scheidstraßc La. *

KorlaiikansSstelle Windscheid -
straste 8», Charlottenburg , bat
Genehmigung , gebrauchte und
neue Weinkorke und Sektkorke
in jedem Quaiituni auskaufen
zu dürfen und zahlt gute Preise .

1S1K *

Zahugebisse ! Platinabsälle ,
7,80 , Ketten , Ringe . Bruch -
absälle , elektrische Materialien ,
Filmabsälle . Zelluloid haust
Silberschmelze Christionat , Eö -
peuickerstraste 20 » ( gegenüber
Mantcuffelstraste ) . _ 117/3 *

Alte Schalkplattcn , Walzen ,
auch zerbrochene , tauscht gegen
neue Stücke , auch kankt gegen
bar jedes Quantum Schweizer
?Nnsikha »Z, Schönhauser tzlllee
180 —130 . _ _

'
_ _ ' s! 36 *

Fahrradgesuch . Auch defekte ?.
Preisangabe . Kämmcreit ,
Große Frank ' itrlcrstraß « It .

51/0 *

I. Sausmännische Privat -
schule von Paul Kowalski ,
Cöpeuickerstr . 143, am Schleii -
scheu Bahnhof . Gründliche
Vorbereittti ' . g von Damen und
Herren für den kaufmännischen
Beruf in Tages - und Abetid -
lehrgängcn , auch Englisch ,
Französisch , Russisch , Polnisch ,
Deutsch .

_ _ _
II . Kurzschrist , Diktat -

nbungeu . Tcbatteuschrist , Ma¬
schinenschreiben , Schönschrist ,
Rundschrift . _

III . Buchslihrnug , einfache ,
doppelte , amerikanische Buch -
führung , ferner Buchführung
für Gewerbetreibende , kaus -
mmtnischeS Rechnen , Schrift -
verkchr . _ 4K *

Schwedisch , Dänisch , Englisch
unterrichtet , übersetzt Sprach -
lehrer Petersen , Schillersir . 8
( am Knie ) . IRK *

Bücher . Photoavparate , Ob -
icktive kaust Schulz , Buch -
Handlung , LandSbergerstrasje ! 15.
_ _ _ _ _ _ __ _ _ _ +187

Lacke für helle Ware bis 18, —
Mark . Bletweiß sowie sämtliche
Malerartikel kauf «! Gebrüder
Barotvski , tÄneisenaustraße 5.
( Nolleitdörf 8870. ) _ _ _240/5 *

Piano kauft Zucker , Ehar -
Iottenburg , Lconyardtstraste 5.
Wilhelm 408. 58/14 *

Handwagen , auch defekt , so-
wie Speisceistvagen kauft
Picle , Spandanerbrücke 0.

244/12

Elektrische Installation ?-
niatcrinlien und Leitungsdrahte
aller Art kauft Elekirosichermig ,
Frledrichstraste 884. lttK *

Rubol ! Mouter ' s Privat -
Zuschncideschnle , Inhaber AI-
fred tvianrcr ( Fachmann ) ,
Fricdrichstraße ßäa . Gegründet
1871. Uniform - , Herren - , Da -
»lenschnciderei . Wasche . Grans -
prospekt 10._ _ _ 08, (1*

Englischen Unterricht für
Ansöiiger inid Fortgeschritiene ,
sowie deutsche und sranzösische
Stunden erteilt G. Swientn ,
Charlottenburg , Stuttgarter -
platz 0. Gartenbaus IV. *

Maschinenbau , Elektrotechnik ,
Eiscukonstruktion , Aiisbildung
von Betriebsleitern , Konstrnk -
teuren , Technikern , Wcrkmci -
stern , Damen als technische
Zeichnerinnen , Tages - , Abend -
»iiterricht . Lebrplan frei . An -
fang Slpril . Technische Privat -
schule . Barth , Ingenieur ,
Chauffeestroß « 1. _ _ _ 800/6 *

Kaufmännische Privatschuien
von Ludwig Rösner , Neue
Promenade 3 ( Borsebahnhos )
und Scydelstraßc 1, am Spittel -
markt . Vormittags - , Lvach-
niiltagS - und Abcudlehrgängc .
' An» ViertelSanfong beginnend .
Ani Monatsanfang neue Steno -
tppistcn - Lehrgänge . Drucksachen
kostenfrei . Äinnelhungen jeder -
zeit . Ausbildung zu Bnch -
hatteni , Buchhaltcriniien , Kon -
toristen , ttassicrern , Steno -
graphcn . Euizelsächer : Ein -
fache , doppelte , anierikanische ,
Baiitbiichffihrung , allgemeines
Ztechncii , kanfmännisches Zieck -
neu . Schriftverkehr , Handels -
lehre , Wcchsellchrc , Schecklchre ,
dloutorpraris , Stenographie
1Stolze - Schrev ) , ?1! aschincii -
schreiben , Schönschreiben . 1/55 *

Burcaubeamtin , Privatsekrc -
täriii , Buchhalicrin , Sletw -
tppistin . — Ausbildung von
Damen für diese Stelluiigen .
— Tagesunterricht . — Abend -
Unterricht . — Schulgeld niästig .
— Kaufmännische Privatschulc
von Robert Klix . — Chaussee -
strafte 1. ( Friedrichstraße . ) 2851 *

Technische Privatschul « von
Regicrungs - Baumeister a. D.
Dr . Ina . Artur Werner ,
Berlin , Zieanderstr . 3. Aus -
bildung im Maschinenbau ,
Clcktrolechnik , Hochbau , Ties -
bau . 80. 7

Tanzschule Friedrich , Michael -
kirchstraße 30. Täglich ?ln -
fäugerkurse . Schülerkursc . Kin -
derkursc . _ _ _ 1951*

Tanzschule Frau Friedrich -
Donatb , Herzogliche Solo -
tänzeriii . Tmchaclkirchstraßc 30.
Täglich Zlnsängerkurse . Schüler -
Zirkel . Kinderzirkel . 21K *

Kausmänuische Privatschule
von Hugo SlraHendsrss , Beutst ,
straße 11, am Spitteimarkl .
Lchrplänc kostenlos . Lehr -
gängc in eiiizeluen Lehrfächern .
Vormittags - , Slachinittags - und
Abendunterricht . Eiufackc , dop -
volle , amerikanische und Bank -
buchsührung . Buchführung für
Handwerker und Äcwcrbetrci -
bende . ZlcchneU , Schrift -
tvechsel , Wechselkunde , Post -
scheck, Geld - , Bank - und Börsen -
Wesen , Deutsch , Englisch , Frau -
zöstsch, Schönschreiben . Halb -
j abresledrgäuge , Nachmittags -
und Abcndlehrgäiige zur Vor -
bereituug für den kaufmänni -
scheu Beruf . Dreinioiiat - lebr -
gänge , a) Buchsübruiiq , Rech¬
nen , Schriftwechsel , Handels - ,
Wechsel - und Scheckkunde , 1>)
Schreiben , Rechneu , Deutsch .
Bankbuchführuiig , Bank - und
Börscnrechuen , Schriftwechsel ,
Geld - , Bank » und Börsenwesen .
Maschinenschreiben . Ansbil -
dnng ans allen gebräuchlichen
Bauarten . Ilcdungsstnnden zur
Fortbildung oder zur Erlernung
einer neuen Zlt. Kurzschrift ,
( Stoszc - Zchrept . Täglich kön-
uci ! 2 Kurzschrift - und 2 Mci -
schinenschreibstiindeit belegt wer -
den. Tiklotlehrgänge in ver -
schiedciien Abstufungen . Eng -
ftsche . französische Kurzschrift .
Stenotopisteulehrgäuge , Vier -
inouatslchrgänge zur Ausbik -
duug von Steiiottwisteli , die
150 Silben in der OKimite lle -
noaraphieren nnd sertia Ma -
schine schreiben , /Blindschrei -

I ben) . Schönschreiben , Kauf -
�inännikche Scbncllschrist . Be -

anltenbandschrikt , Kovsschrift .
| Rundschrift . Deutsch für Er -
| lvachsene . IZZft *

Zaiiberkünstler , Gedanken -
leser , Ansbilduna kür Liebhaber
nnd zum Penissk instker . Wok-
d- mar . Eisenacherstrape 1«c). in
Sprechstunden 12 —1 Uhr . 28K *

Helnr ' ch Maurers Privat -
Z »schnei beschule , nnr Alexander -
»lab , Eingang Köniasgraben .
Altbewährte Facklehranstalt .
�agcs - , Abeudkun ' e , Herren -
Danieuschneiderei . Wäsche , Pntz -
knrse . Schnittzeichnen , Zu -
schneiden , Zlnserligung . Beruf
und Hausbedarf . Krieger -
fraiwn Vergünstigung . Gratis -
Prospekte . _ _ 2251 *

Klavierkurwi , Erwachsenen
Schitellmetbode . Monatsvreis
4. —, Klaviernben frei . Mupk -
akademic . Oranienftraße 03
( Moritzplatz ) . 52/12

Tanzunterricht Bietsch , Dres -
denerstraße 10. Sonntag nach -
mittag 5 Ubr , Mittwoch abend
8 Uhr beginnen neue Lehr -
knrse für Anfänger . Mcl -
düngen Koltbuserdanim 06.

+100 *

wawikw - m ? ! ! ,

Geld für Psandscheine , Sil -
her , Uhren , Waren seder Art .
Anlauf , Hobe Bcleihung . Leih -
Haus , Landsbcrgerstrafte 80, k.

43/17 *

Kunststopserei Große Frank -
stirierüraße 67. 08K *

Humoristisches Quartett sucht
tüchtigen 2. Boß . Jost, ' ,
Rüdersdorferstraßc 48. 1187

Verloren . Silbernes Uhren -
armband , Andenken . Gegen
Belohnung . Jochemann , Ltch -
tcnberg , Oderstraße 19. 1'

Vermietungen

Leeres Zimmer vermietet
Gröppler , Äiesholzstraße 10,
Hos IV . 8810b

/UdettsmaHtt

mmsExsm
Schlosser aus Mtiiiärarbeit

verlangt Ed. Puls , Tempelhof .

_ _ _ ___ _ _ 2735 ! *

Zahntechniker - Lehrling sucht
Hildebrandt , Bruiinciistrafte 20.

844/3 *

Junger Aianii , zeichnerisch
veranlagt , findet Gelcgenhe ! ! ,
sich in erstklassigen Werkstätten
für FriedhofSkunst technisch - lauf -
männisch auSzubildeii . An -
geböte unter Ehiffre W. 725
Gerstmanns Aniioncenhureau ,
Alcxanbcrplal, ! . _ _ _ 2! ü/9

Korbmacher für 15 - Zcnti -
mcier - Gcschoßkorbc sucht Man. zel ,
Ritterstraße 70. _ _ 8883 d

Pctscllcn Kontobucharbeiter
verlangt Schüllar , Cöpenicker -
straße 113. 8888b

Lehrsräulein bei guter Aus -
bildung sticht Blusenfabnk
Häusler u. Brcslaucr , Wall -
straße 81. « OK*

Zuarbeiterin verlangt Hoff -
mann , Schncideriit , Solnis -
straße 24, II . 8804b *

Junge Mädchen für leichte
Handarbeit finden dauernde
Stellung bei A. u. J . Iren -
stadt , Kommandanlciistr . 77/78 .

Wasche zimi Waschen wird
noch ongenommeii . Wasch -
ansialt Zademach , Cöpeuick ,
Schönerlinderstraßc 8. +101

_ _ _ _ _ _ _2318b *
Lehrmädchen für mein Epe -

zialgeschäft gesucht . Papier .
Scherl , Joachimsthalerstraftc 38.

_ _ _ _ _ _

81K

� Lehrmädchen für Kontor und
Schreibmaschine gesucht . Papier .
Scherl , Kurfürstendamm 20.

� _ _ _ _ _ _ 2 I . K
Jüngere Verkäuferinnen für

Wäsche , . Kurzwaren , Herren -
artikel verlangt sofort S. See -
selb , Müllerstraße 133B. 23246

Junges Mädchen als Haus -
dienerin , arbeitswillige , freund .
lichc und ehrliche Person , für
sofort verlangt . Eckart , Per -
lags - Akiiengescllschaft , Linden -
üraße 105. 2225b

11

MgKer . BlfjieiiEt, VeilzeiiliiNthki .
Reön mii AiiloWkeiiMWer

siir KriegSIteserüugeii stellt ein 2l08l >

lümens hv , Tegoi-Berlin,
m Sprechzeit »achm . 5- 7 Uhr , SomilagS 10 —18 Ubr vorm .

i�vlikIIMIöslk�Iing
sucht fvsort 4322

kiili �ÄlisSish, tiZöii' >i. StalllgieBerei,
Sit rlin - SiorsJ�w aJ <lc , Spaiuilaucr Strafe .

i' siiHiiMmmmamammemmmmammmammmmm

Stereotypeur
stellt sofort ein

ll ?Qrwärls - Buchdruckerei , Uuiienslr . 3.

skr den . Potwärts " wird ein -
gestellt . Passend für Invaliden .

Soikel , Lichtenberg ,
Warlenbergslr . 1. *

Meldezeil ll - l - / , u. 4- /z - 7 Uhr .

Zpisisssn
für die Mtlgzengbrmtche

fv >»rt gesucht 431 L 1

Lrnsl 7! iiele , laliril ! f. lli !fl ; t»i�trspanffiin . qeil,
Landsberger Alle « 1- 17.

Tiicht , Schlosser ,
öreher « ■ Einrichter
; uobt sofort Ff . J . BorBlgwaUlc .

liiloellfier
fiir Propeller und Möbel

i - �t .j. C. Pfaff A. *G. ,
Mapbachuser 48/51 . •

Einrichter
für Ztutonlaten ,

Nevolver ,

- . . stige Maschinen ,
Werkzeugmacher

stellen ein ö53L *
Speziaitoustruktiouc » .

Steglitz , Lirlbuschstraße 37/39 .

bicdist - ZeßlozsR
! nnd selbständig »tbciiinde

liiemWsr
jür dringende HeereSacbcil zum
sojorligen Eiiilritt gesucht .

t . ult8ckiitkau

SeKütte - t - snT ,
Zeesen *

bei Königswuiterhouseii .

I

�LlilOLSsLr jeder Art

Mechaniker

Spindeldreher und

Zwei Schwachstrom - Monteure

»0 12 *

stellen ein

Zeppelinwerka G, m. b. H.
Staaken ( Osthavcllaud ) .

, »!»»»» , »«, «V«!

mm - . MUILMMAM .
dewandcrl im Schnitt - , Stanz - und Ziehwerkzeugbau ,

mit drii iitueftcn Arbeilsoerjahren vertraut .
Belverbcr , die mit dem LtallulatlouS - und Lob » -
welen bekannt nnd an s e l b st ä n d i g e S Rvbeilni
gewähnt jind , wollen itch schriftlich mit Angabe' " " ' . . . . .. . . . ." '

MtlftSr .
48ÖL

der bisherige, : Tätigt Zt. des Alter « und der
veihällnisje melden .

Keintte Sc Slanckertz ,
Federstahlwcrk , Beiün NO 48.

SAeizerdesell
von Hansdnlckcrci für selb -
ständige Stellung gesucht .

pkatmnreuliieb - lcesmetleobe
ssabetlc Flctow he Chitzes ,

Oberschöliewclde , Edisonslr . 84.

Für die Abteilung /

Sehuhwaren
suchen wir sofort

• •

Meldungen IS —S l ' hr mlttass
oder ö —7 Uhr abends .

A. Sandorf H Co .

Belle-AlliancestraSe 1/2.
Brunnenstraße 13 21.
Große Frankfurter Straße 113.
Kottbuser Damm 12 .

Ghariottenburg, 155L

Ziraraes�ep
sofort verlangt .

lieiibfiii VeMül . Vwsv . Win - str .

Wilmersdorfer Straße 118- 119 .

4372 »

Mt. tti ! WSe! Srkger
und Mechaniker sowie Werk -
zeuginachrr verlaugt für drin -
»ende Hceresai betten j4I0L
Industrie - Akt icngeicllichast .

Potsdam , Lcnnostr . 71.

WW MW
nw>t »der lc, Jalne , sür
Regiitralurarbcilen . nicht

„ Ter dAttttosicuud
für Stltdt NNd Pstltd " ,
Ehartottenburg . ftioschcriitußc 5.

Legeri » sür Viollwösche sucht
Dampfwäscherei Sanitas .
Kottbuser lkfer ZS . 12/15

Itiobl . dlsscainivt vilse lleiree
sür Sägewert in uunllttel -
barer Nähe Berlins gesucht . ' An-
geböte erbitten Lappe « . Schön -
seldt , Lichtenberg , Feank -
surter Allee 122. 53/lii

tür den „ Vorwärts "
Verden sinZ/estsUr in kolxsnden h' ilielen :

Former
für Tonwareufabrik sucht

Karl Stiimer , Tempelhof .
Ringbahnfir . 4S. 52,6

3 6 füll Petersburger Platz 4.

Scllönebenj I Moininger Straße 9.

StSQÜtZI Berasee , Moinrasenstraße 59,

lieliienberg : �rtenb ?rg - Straß # 1
und Alt - Boxbag - an 56.

Charlottenburg : Sesenbeimer Str . 1, Bez . Kaiserin - Ansusta - Allee .

WOißCnSCB « Wasielewski , Berliner Alle « 11.

Meldezeit von 11 bis l ' /i Ubr nnd ill , bis 7 Uhr .

Chauffeur
für 3 - Tonnen - Lastauto gesucht . Angebote
zu richten an 277/20

Berlin - Anbaltischc Maschinenbau «

A. - Q. ,
> >V, Bcuchllnatr . lO — 17 .

m\ mtiSMer
oder Maschinenbauer zum Anlernet ! an Zigaretten .
tviajchinen sofort gesucht . 126L *

Zigarettenfabrik üarbat�
rnnkow , llndllekAtmll « .



Die Ukraineöebatte im Hauptausjchuß .
Vorbemerkung der Redaktion . Ein eigener ankfiihr -

lichcr , interessante Einzelheiten euthattcnder Bericht über
triefe Ausschußsibung ' rar un� schon in früher Nachmittags -
jtmjbc zugegangen . Die Presse ist jedoch durch den Beschluß
des Hauptaus ' chusses . die Berbandiung für n e r t r a n -
lich zu erklären , gebunden , einen offiziöZ zngcstnhten Be -
richt z » veröffentlichen , der ihr in später ?t bendihinde zu -
ging . Wir bedauern den Besch lug des NnSschuffeS ans das
entschiedenste und erwarten von einer P l c n a r v c r b a n d-
Inng des ölcich - tagS iveitere blnfklärungen , deren Wieder -
gäbe durch die Presse verfassnnxsrcchttich von jeder S3 e -
schränk u n g frei : st.

Berlin , Mai . ( W. T. B. ) Ini Hauptausschuß de ! Reichs -
tags gab heute der

Vizekanzler v. Pah er

sagende Erklärung ab :
Bekanntlich fü - d wir seinerzeit in di-e Ukraine ans den aus -

driictlscheu Wunsch der utrainsschen Regierung eingerückt , um dort
diesenig - e Ordnung zu schassen , die zu sciassen der Regierung selbst
nicht gslingen wollte . Ordnungsliebe allein mar es
n i ch t , was uns veranlaßt hat , damals in die Ukraine einzu -
rücken , sondern es haben da auch verschiedene Gründe anderer
Art mitgesprochen , als wir diesem Wunsche nachgekommen sind .
N' chi der letzte unter diesen Gründen war bei uns , noch viel mehr
bei unseren österreichischen Bundesgenossen , die Rücksicht auf
die E r n ä h r u n gs fr a g c n. Wir hatten beide ein lebhaftes '
Interesse daran , in möglichst großem Umfange und möglichst rasch
Lebensmittel ans der Ukraine zugchübrt zu erhalten . ES
b. ittc sich bei den Verlnirdtungen die Ukraine ausdrücklich in einem
nicht veröffentlichten Protokoll verpflichtet , bis zum 1. Juli d. I .
mindestens eine Million Tonnen Getreide zu liefern . Die Er -
fahrung Hai aber bald gezeigt , daß die Rada nicht in der Lag «
tvar , Uwe Autovität der Bebölkevung gegenüber durchzusetzen . Zo
blieb nns nichts anderes übrig , a>!?> uns selbst um die Vertrags -
mäßige Ablieferung der Getreideni engen zn bemühen . Es ist klar ,
daß das von der Bevölkerung vielfach als Härte empftmden wurde ,
dann auch die Regierung ihrerseits nicht angenehm davon berührt
sein konnte , und so ist das eine Oucllc von V erst immun -
gen gewesen , wie sich olme weiteres mitfühlen läßt .

Was nun die Vorgänge in der Ukraine selbst anbelangt , so
sind es drei Ereignisse , die sich in den Vordergrund de ? Juter -
esses sl . llcn : 1. der Frldbestellnngsrrlasi des Gene ralsekdma r scho ll S
v Eichhorn ; 2. die Festnahme von Regierungsinitgliedern in der
Rada ; die Nmwandlnng der ukrainischen Regierung in eine
neue , ans anderer , neuer Grundlage aufgebaute Rogwnnig .

Zunächst ist zu betonen , daß die vollzogene
Umwandlung der ukrainischen Regierung ,

von der die . wrren ja gelesen haben , in keinerlei Zusammenhang
mit den beiden anderen Ereignissen , also mit dem FcldbcslellungS -
erlaß und der Festnahme der Regierungsniitglicdcr in der Rada
stcbt . Diese Umwandlung ist nicht eine dcutsch-ukrainischc , sondern
nach unserer Auffassung lediglich eine ukrainische An -
gclegcnheit . Die Rada hat in der letzten Zeit immer mehr
an Boden verloren . Starres Festhalten an kommunistischen
Dhcorien , die bei dem an seiner Scholle hängenden Gros der
Baucrnbevotkcrung keinen Anklang gewonnen Haben , scheint Haupt -
sachlich , soweit wir es beurteilen können , ihr Ende herbeigeführt
zu babcn . Jedenfalls ist dieses Ende von den ukrainischen
Bauern , nicht etwa von unseren Organen Herbeigeftchrt worden .

Was nun
der FrldüestcllungScrlah ,

der den Herren ja genügend bekannt ist , anlangt , so ist <-r erfolgt ,
weil infolge der drolwnden Landcnteignnng die . Gefahr bestand ,
d a. ß. e i u großer Teil d es B o d c n S unbebaut blieb . Es
standen somit Interessen uuscrcs Volkes auf dem Spiel , die Re -
giernng selbst hatte sich als machtlos erwiesen , für die Erfüllung
dcr Perpstichtiingcii zu sorgen . Tie gegen den Fcldbcstcllnngs -
erlaß erhobenen Vorwürfe scheinen sich , soweit ivir es übersehen
können , auch weniger gegen seinen sachlichen Inhalt zu richten , a ! S
viclinchr dcigegen . daß die Veröffentlichung ohncdic crfordcr -
lick , ? Rücksicht auf die ukrainische Regierung und
den Botschafter erfolgt sein soll . Der Botschafter , der als Vertreter
der deutschen Regierung sich in der Ukraine befindet , war über den
Erlaß vorher persönlich orientiert worden . Ob es möglich war , bei
der Abfassung der Veröffentlichung des Erlasses anders vorzngchrn ,
als geschehen ist , läßt sich nachträglich schwer sagen . Ans Beran -
lassung des Reichskanzlers ist nunmehr Borsorge getroffen wor -
den , das ? der militärische Befehlshaber in ollen Angelegenheiten vo »
politischer Bedeutung nnr Hand in Hand mit dem Botschafter vor -
zugeben hat . Das ist der erste Punkt

Der zweite Punkt bezieht sich ans die

Berhaftung der Regierungsmitglicder in der Rada .

Darüber gestatte ich mir folgendes vorzutragen : In der Nacht vom
2t . zum 23 . April wurde der ukrainische Bankdircktor Do -
b r v j , Mitglied der - Ukrainedelegation , die im Auftrage der ukrai -
nischen Regierung mit nns Finanzverhandlungcn führt , von drei
bewaffneten Männern verhaftet , die crtlärt haben , daß sie im
Auftrage cincS „ Komitees znc Rettung der Ukraine "
handelten . Dieses Komitee hat sich vor einiger Zeit gebildet und
verfolgte , wie wir ersehen konnten , eine antideutsche Ten -
d e n z. Es gehörten ihm auch mehrere Minister an . Sie
giiiftcit so weit , daß sie es sich unter Verkennung der Sachlage u. a.
zum Ziele gesetzt hatten , die Deutschen ans dem Lande zu vertreiben .
Wie aus den an uns gelangten Berichten festgestellt werden konnte ,
hatten sie einige Tage vorher im Hause des Kriegs -
Ministers eine Zusammenkunft gehabt , in der eine Art s i -

z i l ig n i sche Vesper angeregt wurde , nämlich es wurde an -
geregt die llmbringung aller deutschen Offiziere ? mit den Soldaten
wollten sie dann schon fertig iverden . Unter diesen Umständen blieb
nichts anderes übrig , als schnell handeln und die törichten Anstifter
dieseb Planes , bevor er ins Leben gesetzt werden konnte , unschädlich
zu machen . Es bestand also zweifellos eine dringende Gefahr
für das Leben unserer Offiziere und unseres Heeres , das sich dort
befindet , im allgemeinen . Tie Regierung hat ihren Beistand zu -
gesagt , bat aber aus uns unbekannten Gründen diese Zusage nicht
erfüllt , sondern hat sich passiv verhalten . Generalfeldmar -
schall v. Eichhorn hat in vollem Einverständnis mit dem Botschattcr
den Z u st a n d des erhöhten Schutzes in der Ukraine ver -
fügt , bei dem alle Vergeben gegen die öffentliche Rube und Orb -
nuiig fetdgcrichtlich abgeurteilt werden können . So wurde ein ge -
richtliches V erfahren eingeleitet und die Verhakt u n g
der aus der Presse bekannten Persönlichkeiten angeordnet . Daß dir
Verhaftung einzelner von ihnen

in der Rada während der Sihuiig

erfolgte , ist ein von oben nirht beabsichtigter Miisgrisk der aiiefiihrrn -
dcn Organe , der durchaus zu bedaucrii ist . Der Generalseidm a r-
schall bat auch nicht gezögert , diesen Mißgriss , »achdein er einmal
vorgekommen war , unverzüglich , soweit es nachher möglich gewesen
ist , wieder gut zu machen . Er hat dem Ministerpräsidenten schritt -
lich sein Bedauern ausgesprochen . Desgleichen hat er dem Rada -
Präsidenten die erforderlichen Aufklärungen geben lassen , und der ]
für die Handlung veranttvortliche deutsche Ortskommandant l
ist sofort von seinem Posten entfernt worden .
Im übrigen geht nun die gerichtliche Untersuchung ihren Gang
werter . Nachdem wegen des beklagenswerten Mißgriffs Sie -
medur eingetreten ist und diejenigen Beteiligten , die bis -
her der Siegierung angehörten , aus ihr _ ausgeschieden sind , i

sieben wir vor einer Angelegenheit , deren Entstehung und Bcgleit
umstände wcilig angriichm
gehen muß und de

' sich mit diesen ncucn Feldzeriasirn ausdrücklich einverstanden er -
klärt hat .

I Was nun
dir » rnc Regicrungj

aulaiigt . so ist sie von den Ukrainern selbst , und zwar von
! u k r a i n i s ch e n Bauern ins Leben gerufen worden . In Kiew
• sind vor kurzem Bauenidepuiatioueu erschienen , bestehend aus de »

j gruildbesttzeudeii Bauern « lciuenten , die mit den k o m in u n i st i -

j > ch en E ii t c i g n nngSgeschc n der Rada ' nicht zu fr i e -
i d e n waren , sondern sich aus den Bosen eines Programms stellten ,

j das zwar den Grundbesitz auch wesentlich eingeschränkt , aber nicht
leine entschädig n n g s ! o s e E n t e i g n u n g, sondern eine
'

orduungsinäßigie Ablösung durchgeführt wissen will . Diese Bauern ,
etwa 7000 au der Zahl , vereinigten sich im Kiewer Zirkus und
riefen den ukrainischen General Skoropadski zum Diktator und

j Hetman der Ukraine aus . Das Ministerium wird , soviel wir fest -
i stellen können , ein demokratisches sein . Die Beseitigung der
! bisherigen Regierung ist im ganzen friedlich verlaufen . Was
! die neue Siegierung der Ukraine bringen , oder ob sie sich kräftiger
i und voltsiüinlicher zeigen wird als die alte , läßt sich beute noch
! nicht übersehen . Das ist aber eine Angelegenheit , die uns weniger

berührt ; dos ist eine rein ulrainifchc Angelegenheit . Wir können
i lediglich wünschen , daß es der Ukraine bald gelingen möchte , unter
idem Saiutzc unserer Waffen und mit unserem diplo -

in a tisch en Beistand zu normalen staatlichen Verhältnissen
zu gelangen . Jedenfalls Heft die neue Regierung unseren Bertre -
fern bereits erklärt , daß sie sich voll und ganz auf den
Boden des Brest - Litowsker Friedens und der sonst
mit uns getroffenen Abmachungen einschließlich der Ge -
treidelicserungen stellt . Ich möchte der Hoffninng Aus¬
druck geben , daß die Verhandlungen zu einem raschen und befriedi -
genden Abschlug kommen werden .

Abg . Schcidemann sSoz . )
bittet zunächst um Mitteilung des Erlasses dcö Generalfeldmar -
schall - , von Eickborn . Er spricht seine Ueberraschung über die
Entwicklung aus , die die Tinge in der Uirainc genommen hätten .
Seine Befürchtungen über den Gang der Tinge habe er bereits am
2ö. April dem Vizekanzler brieflich mitgeteilt . Wenn wir derartige
gefährliche Experimente , wie sie jetzt in der Ukraine unternommen
würden , unterstützten , so würden wir genötigt s . in , ein großes
B e s a tz u n g ö h e e r ; u nnterbalten . Ten hiesigen Vertretern der
Ukraine lmbe man die Verbindung mit Kiew unmöglich gemacht .
Das ganze Verfahren sei vollkommen unverständlich . Die neue Sic -
gierung in der Ilkraine bestände aus K adelte n und F ö d c r a -
listen , d. b. aus Leuten , die nach ihrer Parteistclluiig die letzten
wären , mit denen wir arbeiten sollten . Der Hetman Skoropadski
babe das Volk nicht hinter sich. Er habe zur russischen Konsti -
tuaiite kandidiert ' inid nur 9 Stimmen bekommen . Das werfe ein
Licht auf die ganze Situation . Die Sache könne nicht von Dauer
sein . Der Zweck , dem Friedensvertrag gemäß das uns zustehende
Getreide hcrauszuhoten , könne so nicht erreicht werden . Der
Bauenikongrcß sei nicht durch Wahlen zustande gekommen . Für
das deutsche Volk könne ans dieser Sache kein Heil entstelhen . Der
Redner geht sodaim ans die gesamten Ost fragen und die
allgemeine politische Lage ein und stellt in Aussicht , diese
Tinge auch im Plenum zur Sprache zu - bringen .

Abg . Erzberger CZ. ) : Die gleiche Macht , die den russischen Koloß
zerschmettert habe , tue alles , um ihn wieder zusammenzuschweißen .
Es sei notwendig , die ukrainische Angelegenheit i in Plenum d e 3

Reichstags zu behandeln , da die Zensur wahrheitsgemäße Be -

richterstattung über sie verweigere . Die Gestaltung - der Ostfragen
sei entscheidend für die gesamte künftige Gestaltung der Dinge in

Europa . Die Ukraine wiederum sei der Angelpunkt des Ostens .
Gerade ' dort aber seien wir .im Begriff , sitzt die grösiten Fehler zu
machen . Die Willkür einer nachgeordneten militärischen Stelle
werfe alles bisher Aufgebaute Uber den Hänfen .

Als Leitsätze für die ki ' liiftigc Politik in der Ukraine stellt der
Redner aus : I . Die politische R e i ch s l c i t n n g babe
allein die Entscheidung z u treffen . 2. Der Friedens -
vertrag von Brcst - Litowsk müsse als Grundlage der Verständigung
mit der Ukraine unbeschränkt aufrecht erhalten bleiben . 3. Die

Lieferung des im Friedensvertrag versprochenen Getreides werde
nnr dann erfolgen , wenn Teiitschlaiid die gleichfalls versproche¬
nen T a n s ch a r t i k e l liefere . 4. Tic Verbündeten Deutschen ,
Oesterreicher und Ungarn müßten einheitlich und geschlossen in
Kiew vorgehen . 3. Von jeder Einmischung in die inneren Verhält -
niss -e müßten sich die Mittelmächte fernhalten , was in J>cr Vergan¬
genheit nicht immer geschehen ' sei . bi. Unsere diplomatischen Vertrc -

tung - u in Kiew und Moskau müßten durch Landes - und sprach -
kundige Persönlichkeiten erweitert werden .

Auch in Litauen sei die Hiniioigiing zu Deutschland im Ab -

nehmen begriffen . Di : russophilc Strömung komme zur Herrschaft ,
wenn man dem Volke eine Personalunion mit Deutschland auf -
zwingen wolle .

Unterstaatssekictär Freiherr von drin Busschc
berichtigt einige Punkte der bisherigen Ansfübrungcn . Entschieden
mutz ich dem widersprechen , daß wir in der Ukraine die Grosigrnnd -
besivcr durch «iiscrc Politik unterstützten . Herr von Mumm hat in
allen Telegrammen , die nnS zugegangen sind , immer wieder be -

tont , daß er eine derartige Politik für verhängnisvoll hält und nicht
mitmacht . Ter FcldbestelluiigSbeschl des Feldmarschalls von Eich -
Horn hat vielleicht einen falschen Gedanken erwecken können , im
Grunde trifft das aber auch für ihn nicht zu . Dieser Feldbestellung - ? -

REO Vi m' l 1i, yi. ' llil " r-
ngriichm und erfreulich sind , die aber ihren Gang

cshalb leicht gehen kann , weil die neue Slegicrung

wird . In dieser Beziehung ist auch von Wichtigkeit , daß Skoro -

vadski , der jetzt die Siegierung übernommen tat , sich dahin geäußert
hat , daß das Land dem Werte entsprechend den Großgrundbesitzern
abgenommen werden soll . Es soll in kleine Parzellen verteilt und
an die Bauern gegeben werden . Daraus gebt hervor , daß auch die

neue Regierung durchaus nicht die Großgrundbesitzer unterstützt .
Sie sollen nicht in ihren früheren Besitz wieder eingesetzt werden ,

sondern das Land soll verteilt werden .
Tie Ministerliste , von der die Vorredner gesprochen haben , die

heute morgen in den Zeitungen gestanden hat , trifft nickt zu . Mi -

nisterpräsident ist nach einem Telegramm , dgs ich erhalten habe ,
ein Herr Lbsogub aus Poltawa . Die Ernennung der Minister ist
auch noch nicht abgcschtosscn . Damit dürften auch die Folgerungen ,
die daran geknüpft sind , hinfällig sein .

Unterstaatssekretär v. Braun

beschäftigt sich zunächst mit der Frage , ob die in der Ukraine er -

N- arteten . Getreidevorräte ouch wirklich vorhanden sind . Stach dem

liricil der Sachverständigen trifft das durchaus zu ; so haben sie
uns mitgeteilt , daß in einem kleinen Teil der Ukraine mindestens
100 Millionen Pud . also fast zwei Millionen Tonnen vorhanden
wären . Die damalige ntraiiiüche Regierung wollte aber ihre Ver -

iragsvcrpslichtungeu nicht erfüllen , weil sie das Getreide als

Tauschartikel sür ihren Handelsverkehr mit Stntzland be¬
halten wollte . Schließlich ist es aber doch gelungen , mit ihr einen

Vertrag abzuschließen , wonach sie sich verpflichtet , an die Mittel -

möchte ungefähr eine Million Tonnen zu liefern . Die Mittelmächte
wollten dann eine Zentrale in Kiew schaffen , die die Aufgabe haben
sollte , die Getreidcaufkäuse zu organisieren und den Verkehr mit der

ukrainischen Regierung aufrechtzuerhalten . Hierauf wollte die ukrai -

nische Siegierung nicht eingehen , weil sie ein Getreidemonopol härte .
Die bisherige Organisation der Siegierung hat aber absolut nicht
slm - iioniert . Nachdem nun die ukrainische Siegierung von dem kom -
niiiiiistisck ' e» Prinzip wieder zu dem Handel übergegangen ist , ist
auch Aussicht vorhanden , daß wie etwas bekommen . Es ist ein neuer

Vertrag zustandegekommen , wonach die ukrainische Regierung den
Mittelmächten das Getreide in Raten liefern soll . Gelingt ibr das
nicht , so babcn dir Mittelmächte das Siecht , in unmittelbarem Bcrkrhr
sich da ? Getreide selbst zu besorgen .

Die Angaben über den Frühjahrsanbau lauten sehr ver -
schieden . Ich habe dem Präsidenten Porsch klarzumachen versucht ,
daß die Art und Weise , wie bisher

die Landvertcilnng i « der Ukraine

vorgenommen worden ist . ein direkter Wahnsinn ist . Sie
geschah olme sehen Grundsatz . Ter einzige Grundsatz war , den
Greßgrundbesib zu enteignen . - Alles andere ist den LandkoiniteeS
überlassen , und diese bestehen aus Bauern . Wie groß die Schwierig -
leiten sind , ergibt schon die Tatsache , daß es tu der Ukraine Groß »
grundbesitzcr gibt , die 120 000 bis 160 000 ja sogar 200 000 Hektar
Land besitzen . Ich hatte nun vorgeschlagen , die Bauern sollten das
Land , das sie besetzt hätten , kaufen können , und zwar entweder
gegen Getreide oder gegen Geld . Dadurch würden einmal die Ge -

treideablieferungen gefördert worden sein , und dann wäre die ukrai -
nische Siegierung aus einer sehr bedrohlichen Geldnot erlöst worden .
Ter ukrainische Vertreter ! var damit einverstanden , aber die Rada
war dagegen , Uwil cs gegen das Prinzip verstoße , daß es Eigentum
an Grund und Boden überbaupt nicht gebe . So war es dabin ge -
kommen , daß am 13. April noch die Frühjahrsbestellung in der
ärgsten Weile Not gelitten bat .

Im gegenwärtigen Zeitpunkt ist es ungemein schwer , irgend -
cittt Prophezeiung zu niacben , was wir überhaupt a » S der Utraine
bekommen werde » . Wie wir den Vertrag abgeschlossen und die Or -

gamsation eingesetzt hatten , da war unsere deutsche Wirtschafts -
zentrale in Kiew der Aussassung , das ukrainische Staat Sgetrride -
bureau würde wohl die Vertragsbsdinguiigen einhalten . Nach dem
allerneuesten Bericht sind etwa 4 Millionen Pud angemeldet , aber
noch nicht geliefert worden . Ob das alles greisbare Vorräte
sind , kann ich Nicht sagen . Bis fetzt haben etwa 1000 Waggons
Getreide und andere Lebensmittel die trockene Grenze überschritten .
- Außerdem sind b<>0 Tonnen über Braila in Rumänien gegangen .
Der nkrariiiische Bauer verkauft überhaupt ungern Getreide , aus
Furcht vor der Zukunft . Eine wirtscha - ftliche - Notwendigkeit für
ihn , zu verkaufen , besteht nicht , da er mit Geld vollgestopft ist .
In den Händen der ukrainischen Bauern befinden sich mindestens
acht bis zehn Milliarden Rubel P a p i e r g e l d. Was
der Bauer haben will , sind vor allem Web - und Wirkwaren . Die
könne » wir ihm aber nick t liefern . Dann will er landwirtschaft -
lichc Maschinen und Kleinei senbab inim tevial haben . Hier können
wie . ihm etwa 30 000 Tonne » zur Verfügung stellen .

Ahg . Lcdcbonr sU. Soz . s : Die Tatsachen bestätigen bollanf ,
was meine Freunde als üble Folgen der übereilten Ver -
tragschließerei voraucgesehc » hatten . Die deutsche Regie -
rung habe die kominunistischeii Anschauungen der ukrainischen Rc -
giernng genau gekannt . Auf Grund des Vertrages wäre die
deutsche Siegierung vcrpflickstet gewesen , ihr Spielraum für die Be -
tätigung dieser ihrer Anschauiingen zu lassen . Es sei eine Partei
als Regierung anerkannt morden , die nickit in der Lage war , sich in
die Macht zu setzen . Auch über die Transportschlvierigkeiten habe
die deutsche Regicrung iiiiterrickitet sein müssen . Weiter kritisiert
der Redner den Erlaß deS Olcv . cralfrldmarschalls von Eichhorn und
bezeichnet es als begreiflich , daß in der ukrainischen Bevölkerung
tiefste Mißstiinninng entstanden sei . Es sei eiiigetrelcn . was in »
folge des deutsche » Eingreifens in die dortigen Berhältnissc selbst -
verständlich geivesen sei . Tie neuen Minister würden nicht mehr
Macht haben als die alten . Tie deutsche Siechennifl und die mili¬
tärischen Befebtshaber trügen die Schuld an allen Folgen , die
kommen mußten . Wenn diese Politik tve ! t c r g e m a ch t
w ü r d e , lo ü r d e sich die deutsche Regicrung um die
E n t e n t c p o l i t i k verdient machen . Der Siedner geht
dann de ? weiteren ans . die Ostfragcn im allgemeinen ein .

Die . Beratung wird um 1 i - Uhr abgebrochen .

Entscheiöung noch vor Pfingsten .
Nach dem Beschluß des Aeltesten - Ratcs des Abgeordlietcu -

Hauses soll die dritte Lesung der Wahlrechtsvorlagc am
SN on tag , den 1t ! . ? N a i , nachmittogs 2 Uhr beginnen .
Tie soll noch vor Pfingsten beendet werden , so daß die

Pause zwischen der dritten und der noch notwendigen Lcr -

fassungslcsung durch die Pfingstferien ausgefüllt wird .

Letzte Nachrichten .
Zur Frage einer deutschen Friedensoffensive .

Berlin , 4. Mai . Der Uiiterstaatssekretär im Auswärtigen ? lmt
Frhr . v. d. Bus sch e - Hadde ii Hansen gewährte einem Ver¬
treter vom W. T. B. eine Unterredung , in der er sagte :

Lord Robert Cecil bat es ftir nötig befunden , sich einen Vec -
tretcr des Stenterschen Bnveaus kommen zu lassen , um sich ihm
gegenüber über eine angeblich bevorstehende Friedensoffensive
Deutschlands zu äußern . E- r erklärte , Deutschland werde nach cini -

gen Mißerfolgen seiner Waffe » im Westen vornehmlich gegen
England gerichteten Friedensoffensive seine Zuflucht nchnicn .
Englische Staatsinäiiner sind in diesem Kriege he -
fiiintUich schlechte Propheten gewesen . Lord Stöbert Cecil

spricht daher aus Erfahrung , wenn er cs für äußerst unvorsichtig
erklärt , irgend etwa ? . Was mit dem Kriege zusammenhängt , zu
prophezeien . Seine Acußcrnng gegenüber dem Reuterschcn Bureau

ist daher nicht als Prophezeiung über ein ihm unbekaimtes Ver¬
halten der deutschen Regierung aufzufassen , sondern sie mutz , wie
alle Aeutzeruligen englischer Staatsmänner , in erster Linie nach
den innerpolitischen Verhältnissen Englands und seiner Bundes »

genossen beurteilt werden . Es ist bekannt , daß die Er »

folge der deutschen Wassen im Westen , . die noch keineswegs
ihr Ende erreicht haben , bei der Entente einen gewaltigen Eindruck

hervorgerufen haben . In England ist man sich in weiten Kreisen
darüber klar , daß die Entente schon mehrfach den psh »
ch alogischen Moment zu einem Friedensschluß ver »

paßt habe . Die Behauptung , Teutschland werde , der Nat ge -
horchend , eine Friedensoffensive unternehmen , wenn cs ihm nicht
gelänge , die Verbündeten niederziikämpfeii , ist das neueste Mittel ,
mit dem die Eutentestaatsmönner das Kricgsfeucr ihrer Völker ,
deren Glaube » an die Gerechtigkeit ihrer eigenen Sache im SchWin -
den ist , anzufeuern suchen . Möge sich da » englische Volk mit solchen
Manövern auscinanderfetzen . wie es will . Vorderhand haben
die Waffen das Wort . Es gilt , den Vernichtungswillcn im -

sercr Feinde gegen unsere Existenz und gegen unsere Unversehrtheit
mit hartem Eisen zu brecheii . Gewaltige Erfolge Haben Wir erreicht
und Wir blicken mit festem Vertrauen auch in die Zukunft .

Vertagung des österreichische » Abgeordnetenhauses .
Wie « , 4. Mai . ( T. II . ) Die Regierung wird das Abgeord »

nstenhmis bis zum 18. Juni vertagen mid den BertagungSautrug
ausführlich begründen . _

Der Abgeordnete Turmel wegen Spionage angeklagt .
Genf , 4. Mai . Laut dem Blatte „ Hiimanite " beschloß der

Jmmunitütsausschusi der Kammer , von der Siegierung die Ermäch -
tigung zu einer neuen Anklage gegen den Abgeordneten Tnr .
nirl wegen Spionagc und verlangte , den Staatssekretär Jgnace in
vernehmen , da die vorgelegte » Beweise unzureichend seien .



GcwerkschoflsbeVWng
Marx und öle Gewerkschaften .

T. iü dcr Mann , dessen hnnderisten AeburtsiageS wir heule e,e-
deii ! eu, kein Gegner , stmdeni ein eifriger Farderer dcr Gtwcrk -
schaften war , liesze sich an mannigfachen Beispielen seiner Nedcu
und Schrislen nachweisen . Dieser Aufgabe haben sich bereits eine

Anzahl Gewerkschaslöorgane in Gcdenlarnkel » über die Bedeutung
von Marx unterzöge » . Aber tvenn Marx sich auch nie in scinem
Leben über die Bedeutung und Aufgaben dcr Gewcrlschaften ge-
ängert hätte , beständen seine hervorragenden Verdienste um die¬
selben trotzdem . Jedoch , einem Manne wie Marx , in dessen Niesen -

geist sich die vergangenen und die gegenwärtigen Zeilen in ihren
polilischen Systemen und Denkarten in Urbildern auslösten , der die
kapitalistische Entwicklung in ihren damals immerhin noch cmbryo -
nalcn Zustand in ihrer gegenivärtigerr Form voraussah — , konnte
die Einsicht irr die Notwendigkeit dcr Ennvicklung einer groyen ,
inächt ' gen Gewerlschaflsbewegung nie verschlossen bleiben . Seine

überragende geistige Bedeutung erkannte lein Geringerer als

Friedrich Engels an , der in seiner Schrist „ Ludwig Fenerbach " be -
merkt : „ Was Marx geleistet , hätte ich nicht fertig gebracht . Marxstand
hoher , iah weiter , überblickte mehr und rascher als wir anderen
alle . Marx war ein Genie , mir anderen höchstens Talente . "

Jawohl , ein Genie war er , und dazu eiir Genie auf das zutrifft ,
ivas die Hindus in ihren Schriften andeuten : „ Ter ist ein Sehender ,
welcher einsieht , daß Theorie u n d Praxis eins sind " .

Marx hat dcr Arbeiterbewegung durch ferne epochemachenden Eni -

hüllungell des Mehrwertes , durch seine rückhaltlose Ansdeckung und

ttennzeichuung deS Eharakters der kapitalistischen Produklionsivcisc
nicht nur da ? geistige Nnstzeng für ihren Kampf geschaffen , sondern
ihr auch die Wege gewiesen , auf denen die Arbeiierklaffe Ihre Be¬

freiung ans der Lohnknechtschaft erlangen kann . Im Interesse dcr
Unterdrückten belud sich Marx sein Leben lang mit dcr Arbeitslast
eines Niesen und nahm dal ' ür Verfolgung , Verbannung und bitteres
Elend in Kauf . Nach Herkunft nnd Bildung tväre Marx sicher eine

Laufbahn bcschieden gewesen , die ihn , ein besseres Leben gewähr¬
leistet hätte . In diesem Falle aber tväre dieser fruchtbare Schöpfer -
geist den Unterdrückten und Ausgebeuteten dcr Welt verloren gc -
gangclr - - - dcir Unterdrückten , denen er zugerufen halle : Prole -
tarier aller Länder vereinigt Euch ! Und daß Marx
an einen Zusammenschluff dcr Proletarier der Welt glaubte , daß er

für ihn gcradezit ein notwendiges Postulat dcr kapitalistischen Eni -

Wicklung war , dafür zeugt sein überaus schöpferisches Wirken
in dcr Internationale . Im Gencralrat dieser Jiitcrnalionalc

hat Marx am 2(3. Juni 1865 jenen denkwürdigen Vortrag
gehalten , auf den in den letzten Jahren wiederholt auch in der Gc -

Werkschaftspresse Bezug genommen worden ist . Klar nnd präzis
entwirft er in den Leitsätzen am Schlüsse seines Referats drei den

Gewerkschaften obliegende Aufgaben imd verweist auf deren große
Bedeutung im Befreiungskampfe der Arbeiterklasse . Zwecklosem
Spintisieren käme es gleich , wollten wir die Frage auswerfe » ,
Ivclche Stellung Marx wohl in dem gegenwärtigen Stadium der

kapitalistischen Enttvicklung de » Gewerkschaften gegenüber ein¬

nehmen würde . Für denjenigen , dem die Marxschen Lehren
keine Dogmen sind , sondern eben eine scharfe Analyse des
modernen Kapitalismus und die sich ihm als eine ebenso scharfe
Erkenntnis dcr wirtschaftlichen und gefchichUicheli Triebkräfte dar¬

stellen , wird die Antwort hierauf nicht schwer sein . Er würde sie

geben im Sinne der Marxschen Lehre , wonach auch den Gewerk -

schaften diejenigen Aufgaben zuzuweisen wären , die wir in den späteren

Jahrzehuteu vollzogener Uiiitvälzuug der Dinge von ihnen erfordern .
Das ist eben das Lebensfähige uud dabei Gigantische dcr geistigen Hinter -
laflenschaften von Marx , daß sie selbst dcir gelvaltigen ökonomischen
Umbildungsprozeß unserer und späterer Zsitcu beglcilcu . .

Es tväre lächerlich , alles , was Marx und mit ihm sein Lebenö -
uud ArbcitSfrcund uns überliefert haben , als eine nnumstößlichc

Wahrheit und als ein miabänderlicheö Gebot uilfcrcö Handelns
hiiizuilehmeu . Wie sich beide in dem Tempo des proletarischen Be -

frciu ' . igSkampscs geirrt und das Ziel des sozialistischen Sieges zu -
weilen in greifbare Nähe gerückt glaubten , ebenso lassen sich ihre

schöpferischen Idee » nicht für alle Fälle und Zeiten unseres Handelns
anwenden . Aber gerade die geschichtSwisiciiichastlicheii Lehren dieser

großen Borlämpfer bewahren die Arbeiterklasse vor Irrtum und

unbedachtem Handeln . Wer als Führer imiethalb dcr Arbeiter¬

bewegung feine Aufgabe » gewissenhaft und richtig erfüllen will ,
der kann nicht anders , als im Sinns und Geiste der von Marx
überlieferten Metbode zu Handel » . Sie wird ihm ein sicherer
Kompaß sc ! » , mit dessen Hilfe er da- S Schiff dcr nach

Freiheit ringenden Arbeiterklasse durch die brandenden Wogen

unserer Zeit hiudurchsieuern kann . Indem uns Marx einführte in
den großen Leüzedankeu der gesellschaftlichen und geschichtlichen
Entwicklung , bereitete er uns aus Umwälzungen und Beränderun -

gen vor , die nnier Umständen in den verschiedensten Phasen eine

Veränderung des proletarischen Kampfes bedingen . Großes bat

dieser Nieseilgeist — der Aristoteles des 19. Jahrhunderts , >o: e er
von einem englischen Sozialisten bezeichnet wurde — für die A r-
bc! torklasse geleistet . Mögen die Gegner der Arbeiterbewegung d: . '

wissenschaftlich ? und geschichtliche Tat von Karl Marx zu verkleinern

suchen , für das Proletariat bleibt sie ein unerschöpflicher Born deS

Wissens , eine nie versiegende Quelle von Kraft und Zuversicht im

Kampfe um die Teilnahme an den Errungenschaft ! : ! ! der Kultur . IC AV.
*

In dem Augenblick , in dem diese Betrachtung abgeschlossen
war , ging uns daö soeben erschienene Buch unseres Mitarbeiters ,
des Zentralarbsitersckretärö Genossen Hermann Müller zu :
„ Karl Marx nnd die Gewerkschaften " ( Verlag für

Sozialwissenschaftens . Tie Stellung von Karl Marx zu den Pro -
blcrnen der Gewerkschaftsbewegung wird darin näher unte : sucht.

Tie HineinttSKniiq des Partcistreites in die

Gewerkschaft .
Dcr Verband der Maler . Lackierer , A n st r e i ch e r

( Filiale Berlin > hat im Anschluß an den vom Filialleitcr Mietz
vor mehreren Wocbcu crsiatlelcn Jahresbericht in drei Bersanun -
lunpen . deren letzte am vergangenen Donnerstag siallfand . über
die GeschäflSsührnna des FilialvorstandeS diskutiert . In der Haupt -
fache drehte sich die Debatte uin die Person des Vorsitzenden M i e tz.
Jbm wnrde vorgeworfen , daß er die Versammlungen nicht im -
parteiisch leite , die Mitglieder diktatorisch bebandele und dadurch
das Vertrauen dcr Mitglieder eingebüßt habe , weshalb er nicht
mcbr geeiauet sei , das Aint des Vorsitzenden weiterzuführen .
Andere Aeußerrmaen von Diskussionsrednern ließen erkenneir , daß
dcr eigentliche Grund deS Vorgehens geaeir Mietz darin besteht ,
daß ein Teil der Mitglieder , der auf dem Boden der Unabhängigen
steht , in Mietz einen Anhänger dcr anderen Nichtuna und einen
Vertreter der Haltimg dcr Generalkoinmision siebt . Deshalb will
man ihm die Funktion des Vorsitzenden abnehmen . ES gebt aber
nicht , rhir aus dein Vorstände hinaiiszuivählelr , denn Mietz ist vom
Hanptvorstande angestellt und wird ans dcr Hanptkaffe besoldet .
Die Qvponeiltcir glaubte » ihre Absicht zu erreichen durch
einen Antrag , der ein Mißtrauensvotum gegen Mietz aus -
spricht und weiter fordert , daß ein unbesoldeter Vorsitzender
auS den Neiheir der im Beruf arbciicirden Kollegen gewählt und
Mietz lediglich als Sekretär slingieren solle . — Von anderer Sc ' ie
ivurde gegen diesen Antraa eingewandt , daß er statntenwidrig sei
und daß er bei seiner Durchführung Unzuträglichkeiten mit sich
briiigen würde , die die Täligkeit der Organisation stören und
berrimen müßten . Auch das MißlraiieirSvotum gegen Mietz , der
seit vielen Jahren die Interessen dcr Kollegen vertreten habe , sei
llnbearüudet . Durch das Vorgebe » gegen Mietz solle wohl die von
den Unabbängigeir ausgegebene Parole , die Leitung der Gewerk -
schaften an sich zu reißen , Verrvirklicht werden ?

Der Antrag wurde schließlich mit aroßer Mehrheit ab -
aelebrr t. Dann wurde noch beschlossen , den Filialvorstand von
7 auf 9 Personen ? n verstärken und die Neuwahl deS gesamteil
Vorstandes in dcr »ächstcn Lersamtiilung vorzuuehnieli .

In einer überaus stark besuchte » Mitgliederversammlung des
Deutsche » E ! > e » b a h n e r v e r b a u d e s aller zum Eisen -
bahndirektionsbezir ! Berlin gehörigen Ortsgruppeir teilte Bezirks -
lsiier K a u l i u ß einleitend mit , daß dem Antrage betreffs Auf -
nähme des Deutschen Eiseribahnerverbandes in die Berliner
Gewerk schaftskom Mission stattgegeben worden sei . An -
schließend hieran fand die Wahl von 6 Delegierten zu dieser Körper -
chafr statt .

Hierauf berichtete Kaulsuß über das Resultat der Ausschreibung
deS Postens ciucs Venvaktuiigsbeailiten für Berlin . Die Stelle sei
nur im Fachorgan zur AiiSkchreibniig gelangt , da die Berliner
Kolleaen ans einen akuven Eisenbabuer reflektierte ! ! . Leider sei ein

negatives Resultat zu verzeichnen . Während die erste Ausschreibung
drei Bewerber gezeitigt habe , sei nach nvchinaliger Ausschreibung
nur ein einziges Beiverbungsschreibe » eingelaufen .

Diejenigen der 4 Bewerber , welche für den Posten ernstlich in
Frage kommen konnte ! ! , mußteii angesichts ihres Militärverbäli -
iiisscS ausicheidcii , io daß der Posten vorläufig nicht besetzt werden
kann . Dcr Verbandsvorstaird und auch er fflledner ) seien der

Meinung gewesen , daß die bcieitS für den 1. April in
Aussicht genommeue Zusammenlegung aller Berliner Lrii -

gruvpen zu einer Verwaltungsstelle trotzdem vorgenoinmen
werden könne . Tie aus dcr Bcrschmelzung sich er -
gebenden Arbeiten sollten vorläufig vom BczirkSleiler und
einer anzustellenden Hilfskrast erledigt werden . Die Funktio¬
näre hä ' teu jedoch in der vorletzten Funttionärsitzuiig einen
von der Ortsgruppe Berlin I gestellte » Antrag angeirommeu . welcher
besagt , daß die Verschmelzung bis zu jenem Zeitpunkt hinaus -
geschoben werden soll , bis die Möglichkeit bestehe , einen aktiven
Eiferrbabner als Verivaltiiiiasbeamlen anstellen zu können .

Dieser Anirag unlerliege heule dcr Beschlußraffung der

Mitglieder . Nach kurzer Diskussion erfolgte die Annahme
dieses Antrages gegen wenige Stimmen . Kaulsuß teilte
hierauf mit , daß der BszirkSbcirat den Funktionären in nächster
Zeit geeigrisle Vvrichläge bezüglich Entschädigung der OriS -
vertvalumgSnrüglietrr und Beitragslafsiner machen wcrse , damit
clwao E: i : be : U: chcS geschaffen würde . Ferner soll der Frage be -
ireffs Errichtung einer Bibliothek näher getreten werden . Dm
durch die allgemeinen Veisainmluugen enlstchcnden U»! os ! e : i iiir
Drucksachen , Referate und Annoncen sollen künftig von allen
Ortsgruppen entsprechend ihrer Mitgliederzahl gedeckt werden .
Hierauf erstattete Redner einen Bericht über eine Beiprechüiig ,
die er mit Vertretern der Eisenbahndirc ' lion Berlin vor kurzer Zeit
gehabt hat .

Sodann sprach RcichstagSabgeordnetcr Giebel über „ Tie
Geweriichaslen während und nach dem Kriege " . Das Referat wurde
mir siarlem Beifall ausgenommen .

Zum Schluß machte der Vorsitzende auf die am 7. Mai iui
Lehrer vereine Haus stat : findende össeutliche Eise » bahn er -
versa m m l u u g aufmerksam , in der Reichs läge abgeordneter
Legten über das Arbeilsknmrnergesetz spricht .

Tic Neuregelung der Unterstützungseinrichtungen und der Bei -
träge ii » Verband der Schiffszinimerrr ist durch die Urabstiminung
der Mitglieder mit überwältigender Mehrheit beschloffen worden .
918 stimuilen für , 199 gegen die Vorschläge der BcrbairdSfonserriiz .
An der Abstimmung haben sich nur 62 Proz . der Mitglieder be -
leiligt . Von den 95 au dcr Abstlinmiiiig beteiligten Zahlstellen
haben sich Iii mit einem Mitgliederbestand von IIA ) Personen für
die erste BcitragSklasse . die einen Wockrcnbeitrag von I M. erfordert ,
entschieden , und 18 Zahlstellen , die zusammen einen Mikglieocr -
bestand von 2: 15 Personen aufweisen , haben die zweite Bcitragsklane
mit 89 Pr . Wockenbeitrag geivählt . Bon den übrigen Zahlstellen
steht die Eentscheidung noch au- ?.

Tic Löhne für Slnshilfe im �riscurgewcrbe
sind ans Beschluß der Versammlung deS Verbandes der Friseur »
gehilsen kJwcigver . ' in Berlin ) am 2. Mai erhöht worden . Sie be -
tragen ab 5. Mai für einen Sonnabend und Sonnlag 18 M. , von
Sonnabeird nachmittags 2 Uhr ab 11 M. , von 5 Uhr ab 11,59 M. :
für einen Sonnabend von 2 Ubr ab oder einen Sonntag 7,59 M. ,
für einen Wochentag 6,59 M. und für einen Abend von 5 Ubr ab
S M. I für einen Feiertag unter der Woche ( Himmelfahrtstag , Büß -
tag und Karfreitag ) 6 M. Tic ErlHbnng folgt der Pr - ' iscrböhung
für Rasieren ans 39 Pf . und für Haarschncideu auf 79 Pf . , und l»' -
ruht aus dcr Grundlage eines Stundenlohnes bon t M. Diese
Sätze gelten für alle vom Arbcusuachweis de ? Verbandes ( Enac ! -
nscr 15. Zimmer 59 ) vermiitellen Aushilfestellen . Ter Woche
lohn für feste Stellen bleibt wie bisher während des Krieges dcc

freien Vereinbarung überlassen .

Eine Aussprache über Angcstelltenfragen
fand , wie wir einem unS überiandlen Bericht des Verbandes der
deutschen Waren - und Kaushänier eirtnehmeir , kürzlich unter Teil »
nähme von Vertretern der meisten Berliner Tclaillistcnverbände
und solchen der Angestelltenverbände in der H a ir d e l S k a nr m e r
statt . Für de » S o m m e r u r la u b der Anaestellten wurden »r
beiderseitigen ! Einverständnis Slichtliniei : ausgestellt , durch die der
Soinrnerurlanb in den Detailgeschäften , so' . veit die Verhältnisse dies
gestalten , einheitlich geregelt werden soll . Die Regelung
rsl so gedacht , daß Aligestclltcn , die seit dem !. April
des lausenden Jahres im gleichen Betriebe beschäftigt
sind V« Woche , solche , die mindestens 1 Jabr im gleichen Betriebe
sind 1 Woche , 2 —5 Jahre 2 Wochen , ö — 19 Jahre 2V; > Wochen , die
mehr als 19 Jabre im gleichen Betriebe tätig sind 3 Wochen im »
unlerbrocheuer Urlaub gewährt iverden wird . Feiertage sollen
nicht gezäblt werden , iväbreiid die Sonntage keine AiiSnabure
bilden . Bezüglich der Tischzeit konnte den Wünschen
der Angestellten nicht cntsvrochen werden , doch empsehlen
die Detaillistenderbände ihren Mitgliedern eine Mindestlikchzeu von
2 Stunden zu gewähren . 29 o besondere Berhälniisse dies be -
dingen , soll sc nach Lage dcr Sache von Fall zu Fall diele Zeit
erweitert werden . — Die gewünschte Gewährung eines freien
halben Tages im Monat konnte aus Mangel an Peripnal , dcr
ohnehin erheblich gestiegenen Fehlzahl infolge Krankheit und der
bereits eingeschränkten Arbeitszeit nicht bewilligt werden , eben »
io war es nicht mvalich , einen cinheitliche » G e i ch ä s l S -

beginn auf 9 Uhr festzusetzen . Die verschiedenartige
Lagerung dcc Verbüttnisse in den einzelnen Branchen macht eine
freiwillige Hinausichiebnug deS GeickäslsbeginnS unmöaiich . ivohei
noch hervorzuheben ist . daß zahlreiche Betriebe arößcreu und
mittleren IlmfangeS auch heule iür Geschäft vielfach erst nur
ffz9 Uhr oder 9 Uhr öffnen . — Tieie gemeinsame Aussprache
zwischen Angcslelltcnverbäiiden und BetriebSinbaberveibänden rjt
von beiden Seilen mit Genriatuung bearüßt worden .

AeranlwortNch sür Volilit : olrich Kiittncr , verllü : für den Ldrlgen Teil des
ÄlatleS : Alsred Scholz , NeutiUtn ! >iir Anjelgea : Tycodor Wlorfe, -per! in. Serlag !
Borwürts - Per lag Ei. IN. ii. H. , Serltii . Tniek : ! !ZorwilrtS»oruchdr! ickc: ei IUI»

LcrlaeSeiiltnIt Paul Singer n. (io. in Berlin , Llndenslrahe v.
Hlrrzu N Beilagen .
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W iedet Herstellung Von Damen - , Herren - ,

und Kinder - Wäsche , Strümpfen

I und Trikotagen aus zugegebenem Material
� - - y

' Blusen
" Rltio/a aus gesticktem Batist , hals - 1 jf \ ' Ttf
ßlUSC freie Form . . . . . . .1 27 . / D
I�Iiica aus Batisf > Vorderteil in
i - ilUov Falten gelegt , versch . Färb .

P�Iiica aus �eilZem Schleierstoft , * y * j Crv
i - > lLloC reich mit Einsätzen garniert £ t i « OU

RIiica aus weiß , gestickt . Schleier - QO
lOlUoU stoff , mit moder . Ausschn . OOcV/vl

ßlneA aus weiß Schieierst, , m. bunt Q >| f \ f \
DlUoC Stickerei u. Hohlsaum garn . Ot : » U \ /

Rln ca aus buntgemustert . Schleier -
LJlUoC stoff , mit großem Kragen QQ OA

und Sammetband - Schleife . . . . Oc/ « V/VF
aus gestickt . Schleierstoff , AA CA

Jöluse mit großem Jabot . . . . ' t ' isDU

WeissWaren Damenstrümpfe
Reverskragen

Voile mit Spitze garniert

Reverskragen jacken"86"
und

aus

3 . 50

Voile mit Hohlsaum " . . r . . . 5 * 00
RnllkfiifTAn » ür Blusen u . Jacken .
l \ 0111S . ragen §roße Form , aus C CA

Glasbatist mit Hohlsaum . , . 0 * 9U
RaIII - rafTAn

für Blusen u. Jacken ,
rvOHKragen große Form , aus C 7C

Glasbatist mit Spitzen - Einsatz . . O « f O

Rollkragen 7 7e
Glasbatist reich mit Hohlsaum . . i • f O

Strümpfe
Strümpfe
Strümpfe
Strümpfe
Strümpfe
Strümpfe
Strümpfe

Flor , schwarz

Flor , schwarz ,
durchbrochen

Flor mit Seidengrift ,
weiß,lederfarb . , grau
Schapp - Seide ,
schwarz

. . . . . .

Kunstseide , schwarz

Seide mitFIorrand u

Sohle , mod . Farben

reine Seide , schwarz

3 . 75

6. 50 , 8! 00
*

10 . 50
16 . 00
16 . 50
17 . 50
20 . 50

Trikot - Damen- Jacken Regenschirme
aus Seide und Kunstseide

in großer Farbenauswahl .

Trikot - Damen - Blusen
aus Seide und Kunstseide

in verschiedenen Ausführungen .

Damen - und Herren - Schirme
in Halbseide und reiner Seide mit hübschen

Naturgriffen

Damen - Schirme
und mit Bordüre

Sonnenschirme F" rb ' " ! ™mÄn
ster bis zur elegantesten Ausführung

Socken
Socken
Socken
Socken
Socken

Baumwolle , Icder -

makkofarbig

. . . . . . .

Flor , durchbrochen ,
schwarz , lederfarbig . . .

Flor , Jacquard - Muster . .

Baumwolle , Ringelmuster
Flor m. Seidengriff , schwarz

mit farbig gestickt Fußblatt

1 . 10
1 . 35
1 . 60
1 . 25
3 . 25
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